
zeitgeist STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL  ANDERS

Informationen der Stadtgemeinde Enns 

Folge 3 | 2017

Amtliche Mitteilung der Stadtgemeinde Enns -  Zugestellt durch Post.at	

www.enns.at



2

Sprechstunden

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
29. Juni 2017, 18:00 Uhr, statt.

Bgm. Franz Stefan Karlinger (SPÖ)
Referent für Personalwesen, Rechts- und 
Kulturangelegenheiten sowie Stadtmarketing.
Täglich von 8-11 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung, 07223 | 821 81-113 oder -117
bgm@enns.ooe.gv.at

2. Vzbgm. Ing. Manfred Voglsam (ÖVP)
Referent für Bauangelegenheiten,
Straßen und Verkehr.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0660 | 31 88 832
manfred.voglsam@liwest.at

1. Vzbgm. DI Markus Scherzinger 
(SPÖ)
Referent für Finanzwesen sowie Jugend- und 
Sportangelegenheiten. 
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 61 55 072
markus.scherzinger@gmx.at

STRin Rita Sengseis-Spindler (ÖVP)
Referentin für Tourismus, Handel- und Gewerbe 
sowie Wirtschafts- und Marktangelegenheiten. 
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0699 | 127 33 926
rita@sengseis.at

STR Ing. Rudolf Höfler (ÖVP)
Referent für örtliche Raumplanung sowie 
Land- und Forstwirtschaft.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 25 25 288
rudolf.hoefler@promakler.at

STRin Marieluise Metlagel (SPÖ)
Referentin für Sozial- und Gesundheitswesen so-
wie für Familien-, Kinder-, Senioren- und Integra-
tionsangelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0699 | 114 02 353
marieluise.metlagel@kinderfreunde.cc

STR Michael Reichhardt (GRÜNE)
Referent für Umweltschutz, Energie, Naturschutz 
und Naherholungsflächen, Wasser- und 
Kanal- sowie Abfallangelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0664 | 38 68 186, 
michael.reichhardt@gruene.at

STR DI Christian Dirnberger (FPÖ)
Referent für öffentliche Ordnung und Sicherheit, 
Wohnungsangelegenheiten, kommunale Ein-
richtungen und gemeindeeigene Objekte sowie 
Zivilschutz und Landesverteidigung
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 32 98 675 
christian.dirnberger@abf.co.at

GR Christian Deleja-Hotko (SPÖ)
Fraktionsobmann der SPÖ
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 44 10 398 
c.deleja-hotko@enns.ooe.gv.at

GR Mag. Michael Grims (ÖVP)
Fraktionsobmann der ÖVP
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0664 | 82 98 216
michael.grims@liwest.at

GRin Sylvia Peters (FPÖ)
Fraktionsobfrau der FPÖ
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 17 11 38 69
sylviapeters@aon.at

STR Fritz Altmann (FPÖ)
Referent für Bildung und Kinderbetreuungsan-
gelegenheiten
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 55 19 912
fritz.altmann@gmx.at

GRin Mag.a Gerda Reimann-Dorninger 
(GRÜNE)
Fraktionsobfrau der Grünen
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 194 47 124
gerda.reimann@liwest.at

GR Gottfried Lackner (NEOS)
Vertreter der NEOS im Gemeinderat
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 22 020 80
gottfried.lackner@neos-enns.net
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Bürgermeister

Liebe Ennserin, 
lieber Ennser!
Vieles bewegt sich gerade in unserer schönen Stadt. Die Umbauarbeiten im Museum Lauriacum haben 

begonnen und die Großbaustelle wurde eingerichtet. Der Startschuss für den Wandel zum multimedialen 

Veranstaltungsort ist somit gefallen.

Ganz besonders freut es mich, dass im Moment große Schritte zur weiteren Belebung der Ennser Innen-

stadt passieren. Wir dürfen uns gleich über zwei neue Geschäfte am Hauptplatz freuen. „Lucia’s Natur-

laden“ und „Die Greisslerei“ runden das Angebot der Innenstadt-Betriebe perfekt ab. Durch die Neuori-

entierung des Ennser Bauernmarktes wird ebenfalls ein wichtiger Beitrag zur Nahversorgung geleistet. 

Detaillierte Infos dazu finden Sie auf den Seiten 6 und 7.

Positives gibt es auch zur Budget-Entwicklung zu berichten. Im ordentlichen Haushalt wurde ein Über-

schuss in der Höhe von rund 2,4 Mio. Euro erwirtschaftet und den Rücklagen zugeführt, was ein absolutes 

Rekordergebnis darstellt. Welche Projekte dadurch ermöglicht werden, können Sie auf Seite 5 nachlesen.

Tag der offenen Tür & 10. città slow Geburtstag

Es ist wieder soweit, ich darf Sie ganz herzlich zum Tag der offenen Tür am Hauptplatz einladen. Am 24. 

Juni haben Sie von 09:00 – 13:00 Uhr die Gelegenheit, sich über alle laufenden Aktivitäten und Projekte 

direkt vor Ort zu informieren. Die Einladung und alle Informationen zum Programm finden Sie im Mittelteil 

dieser Zeitung. Traditionsgemäß feiern wir am selben Tag unseren città slow Geburtstag. 10 Jahre ist es 

nun schon her, dass wir dieser internationalen Verbindung beigetreten sind!

Feiern wir gemeinsam!

Franz Stefan Karlinger
Bürgermeister

Ihr

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen schönen, warmen, 
erholsamen Sommer!
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BÜRGERSERVICE Wichtige Termine
Alkoholberatung: 
Dr. Karl-Renner-Str. 31, 4470 Enns
Beratung: nach telefonischer Vereinbarung
Gruppe: 19:00 Uhr (nur nach Vorgespräch)
Termine: 08.06., 22.06., 06.07., 20.07.2017 
Informationen: Christian Mühlberger 
0664/60072 89552

Erste anwaltliche Auskunft:
Stadtamt Enns, 1. Stock, 14:00-16:00 Uhr
Es wird gebeten, sich bis spätestens 
15:00 Uhr einzufinden.
Die nächsten Termine:
09.06., 08.09., 13.10.2017.

Verein ChronischKrank:
Kirchenplatz 3, 1. Stock, 4470 Enns
Beratung: Di.: 11:00-17:00 Uhr (auch tele-
fonisch) - Terminreservierung erforderlich!
Telefonnummer: 07223/82667
kontakt@chronischkrank.at
www.chronischkrank.at

Visitendienst: 		  00:00 bis 24:00 - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141 
Ordinationsdienst: 	 09:00 bis 12:00 und 17:30 bis 18:30 (keine Anmeldung erforderlich!!)

HAUSÄRZTLICHERNOTDIENST Wochenende & Feiertage 

JUNI 2017

10.	 MR Dr. Wolfgang Hockl 	 Kathrein-Straße 19	 4470 Enns	 07223/84840
11.	 Dr. Jamak Jasmina	 Hauptstraße 51	 4484 Kronstorf	 07225/8498
15.	 Dr. Bichler Christina	 Olivenweg 12	 4481 Asten	 07224/66120
17.	 Dr. Freynhofer Ulrike	 Dammstraße 5	 4484 Kronstorf	 07223/84887
18.	 Dr. Straßmayr Leopold	 Wienerstraße 2	 4490 St. Florian	 07224/8909
24. 	 Dr.Winkler/Dr.Schneitler OEG	 Kathrein-Straße 19	 4470 Enns	 07223/84840
25.	 Dr.Winkler/Dr.Schneitler OEG	 Kathrein-Straße 19	 4470 Enns	 07223/84840

Die Ärztenotdienste für das nächste Quartal waren zu Redaktionsschluss leider noch nicht bekannt. Bitte 
entnehmen Sie diese unserer Homepage (www.enns.at), der Amtstafel oder informieren Sie sich in der Bürger -

servicestelle der Stadtgemeinde Enns (07223/82181-124).

Die Sträucher wachsen …
… Zeit zum Heckenschneiden

Am Stadtamt werden immer wie-
der Beschwerden darüber einge-

bracht, dass durch Äste und Sträu-
cher, die auf öffentliche Straßen bzw. 
Gehsteige ragen, Sichtbehinderungen 
und Schäden an Kraftfahrzeugen ent-
stehen, bzw. Fußgänger vom Gehsteig 
auf die Fahrbahn ausweichen müs-
sen. Aufgrund der gegebenen gesetz-
lichen Bestimmungen ist der Licht-
raum der Straße bis zu einer Höhe von 
4,5 m von jeglichem Astwerk freizu-
halten. Für Schäden an Kraftfahrzeu-
gen, aber auch für Unfallschäden, die 
durch Sicht- und Verkehrsbehinderun-

gen durch Äste und Sträucher entste-
hen, die unterhalb von 4,5 m Höhe in 
die Fahrbahn ragen, hat der Grundei-
gentümer zu haften. Besonders wich-
tig ist dies in Kreuzungsbereichen und 
bei den Grundstücksausfahrten – der 
Sichtraum ist unbedingt freizuhalten.

Wir ersuchen daher dringend alle 
Grundbesitzer, in Fahrbahnen oder 
auf Gehsteige ragende Bäume und 
Sträucher ehestens und ordnungs-
gemäß zurückzuschneiden. Soll-
te dies in Extremfällen trotz schrift-
lichen Ersuchens nicht erfolgen, 

ist die Stadtgemeinde Enns aus Si-
cherheitsgründen dazu verpflich-
tet, Anzeige bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Linz-Land zu erstatten.

Danke für Ihre Rücksichtnahme!
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Weiter auf richtigem Kurs!
Der ordentliche Ennser Haushalt 2016 hat sich deutlich besser entwickelt als zum Zeitpunkt der Voranschlag-Erstellung, 

aber auch als im Lauf des vergangenen Jahres noch angenommen wurde.

In der März- 
G e m e i n d e -

r a t s s i t z u n g 
konnte ich ei-
nen sehr er-
f r e u l i c h e n 
Rechnungsab-
schluss 2016 

für Enns präsentieren. Im ordentli-
chen Haushalt wurde ein Überschuss 
in der Höhe von rund 2,4 Mio. Euro er-
wirtschaftet und den Rücklagen zuge-
führt, was ein absolutes Rekordergeb-
nis darstellt!

Der um rund 1,2 Mio. Euro höher als 
prognostizierte Überschuss ermöglicht 
es,
•	 den Kostenanteil der Stadt Enns 

an der Sanierung und Erweiterung 
des Museums in der Höhe von 
660.000 € zu sichern,

•	 die Müllabfuhr-Rücklage mit 
127.800 € zu bedecken, um den 
bestellten Müllwagen ausfinanzie-
ren zu können,

•	 die Straßenrücklage mit 250.000 € 
aufstocken zu können und

•	 letztlich auch noch die allgemei-
ne Ausgleichsrücklage mit zusätz-
lichen 157.400 € zu dotieren.

Sehr positiv entwickelt sich auch die 
Gesamtverschuldung und somit auch 
die Pro-Kopf-Verschuldung der Stadt. 
Trotz der hohen Investitionen in letzter 
Zeit (erste und zweite Sanierungsetap-
pe Volksschule ca. 4,7 Mio. €, Sanie-

rung/Erweiterung Kinderhaus “Hand 
in Hand“ ca. 2.25 Mio. €, Lärmschutz-
wand, Hochwasserschutz, usw.) konn-
te diese in den letzten Jahren von 
1.253 Euro auf 851 Euro gesenkt wer-
den.

Bei den bereits geplanten bzw. gera-
de laufenden Projekten wie der dritten 
Bauetappe Volksschulsanierung (ca. 5 
Mio €) oder der Sanierung/dem Um-
bau Kindergarten Natuki mit Adaptie-
rung der Horträumlichkeiten für eine 
Krabbelstube (ca. 700.000 €) wird die 
„OÖ Gemeindefinanzierung Neu“ die 
Stadt vor große Herausforderungen 
stellen, da wir zukünftig mit einer deut-
lich geringeren Förderquote seitens 
des Landes rechnen müssen. 

Ihr
DI Markus Scherzinger
Vizebürgermeister und Finanzreferent

Die Neugestaltung des Museums hat begonnen

Bei den Umbauarbeiten im Muse-
umsgebäude müssen zur drin-

gend erforderlichen Sanierung der 
Wände auch die römischen Steindenk-
mäler kurzfristig ihre angestammten 
Plätze verlassen. In Anwesenheit ei-
nes Steinrestaurators wurden die rö-
mischen Grabsteine und Inschrif-

ten von Spezialisten entfernt, fach-
gerecht verpackt und gelagert. „Bei 
der Landesausstellung werden die 
imposanten Zeugnisse aus Lauria-
cum wieder in alter Frische zu bewun-
dern sein“, freut sich Dr. Reinhardt 
Harreither, Obmann und wissenschaft-
licher Leiter Museum Lauriacum.

Die Einrichtung der Großbaustelle hat 
diese Woche begonnen. Die Stadtge-
meinde Enns dankt für Ihr Verständnis!
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Neues aus dem Wirtschafts-
ausschuss

Wie bereits angekündigt, wird auf Initiative der Bauernmarkt-
Verantwortlichen seit Jänner sehr intensiv an einer Neugestal-
tung des Bauernmarkts am Hauptplatz gearbeitet.

Ich freue mich sehr, dass am Frei-
tag, 2.Juni 2017, ab 14:00 der „neue 

Bauernmarkt“ im Rahmen eines Fests 
vorgestellt wurde. Ein breites Angebot 
an Köstlichkeiten aus der Umgebung, 
Verkostungen, die Verlosung von „Bau-
ernhof-Abenteuern“, ein Kinderpro-
gramm mit Streichelzoo und Kinder-
Schminken - aber vor allem die Präsen-
tation der bisherigen und neuen Ver-
kaufsstände standen im Mittelpunkt!

Vor allem bei Max Homolka, der 
die Aktivitäten tatkräftig unter-
stützt, aber auch bei den Bauern-
markt-Fahrern bedanke ich mich für 
ihr Engagement und die tollen Ide-
en, die zum Erfolg beitragen werden.

Weitere Punkte aus der letzten Sitzung 
des Wirtschaftsausschusses waren:
-	 Neugestaltung der Wirtschaftsplatt-
form als Vernetzungs- und Informations-

möglichkeit für die Ennser Wirtschaft
-	 Landesausstellung 2018 – was 	
bleibt danach?
-	 Präsentation Ennser Wirtschaftsver-
ein und Tourismusverband; Möglichkei-
ten der Kooperation bzw. Information

Es ist mir ein besonderes Anlie-
gen, darauf aufmerksam zu ma-
chen, welch umfangreiches und viel-
fältiges Angebot die Ennser Betrie-
be zu bieten haben. Die Geschäfts-
eröffnungen in der Innenstadt in den 
letzten Wochen sind ein gutes Zei-
chen dafür, dass sich die Bemühun-
gen der letzten Jahre zur Belebung 
der Innenstadt nun bezahlt machen. 

Ich würde mich freuen, wenn Sie alle 
durch Ihren Einkauf in Enns unse-
re Unternehmen kräftig unterstützen!

Rita Sengseis-Spindler
Stadträtin Wirtschaft und Tourismus

Während der Umbauar-
beiten des Museums ist 
das Tourismusbüro im 
Stadtturm angesiedelt!

Information!

Energiesparend, umweltschonend, kostensparend
Neue Beleuchtung in der Dreifachsporthalle

Die Ennser Dreifachsporthalle 
wurde mit neuen, hocheffizien-

ten LED-Leuchten ausgestattet. Die 
ballwurfsicheren, elektronisch regel-
baren Lampen sind tiefbreit strah-
lend, speziell für hohe Räume geeig-
net und können bis auf 10 % ihrer 
Nennleistung geregelt werden. Das 
Ziel dabei war, eine bedarfsgerech-
te Beleuchtung für die jeweilige Halle 
mit einer maximalen Nutzung des na-
türlichen Tageslichtes zu erreichen.

Durch dieses Vorzeigeprojekt ent-
steht ein enormes Energieeinspa-
rungspotential, welches nun auch of-
fiziell seitens des Bundesministeriums 
für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt 
und Wasserwirtschaft bestätigt wurde.
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Großer Schritt zur weiteren Belebung der 
Ennser Innenstadt

Sie legen Wert auf Regionalität 
und fairen Handel? Dann sind 

Sie in Lucia’s Naturladen und der 
Greisslerei genau richtig! Die beiden 
neuen Betriebe runden das Angebot 
der Innenstadt-Betriebe perfekt ab.

Lucia’s Naturladen – Bio und 
Fairtrade

Lucia Lössl hat mit dem Geschäft 
am Hauptplatz eine zweite Filiale ih-
res Naturladens in Lorch eröffnet.

In mediterranem Ambiente erwarten 
Sie kulinarische Köstlichkeiten und be-
zaubernde Dinge aus aller Welt. Ob als 
Aufmerksamkeit für andere oder für 
sich selbst, bei diesem Angebot fällt es 
tatsächlich schwer, nicht mehr einzu-
kaufen, als man eigentlich vorhatte! Sie 
suchen noch ein passendes Präsent? 

Egal für welchen Anlass und für wel-
ches Budget, hier sind Sie richtig! Mit 
den liebevoll verpackten Geschenks-
körben macht Geben richtig Freude!

Köstliche Brot- und Gebäckspezialitä-
ten, Olivenöl direkt aus Griechenland, 
offener Essig in unterschiedlichsten 
Geschmacksrichtungen und viele bio-
logische Produkte aus der Region har-
monieren mit den fairgehandelten Arti-
keln von Nah und Fern. Gewürze, Kaf-
fee, Schokolade, hochwertige Deko-
artikel, biofaire Mode, Schmuck, Ge-
schirr, Räucherwerk und Duftöle sowie 
erlesene, wunderbare Geschenkarti-
kel bereiten Einkaufsvergnügen pur!

Lucia´s Naturladen, 
Lorch 4 und Hauptplatz 12,  4470 Enns
Tel.: 07223/81300, 0676/6208560, 
mail@lucias-naturladen.at, 
www.lucias-naturladen.at

Öffnungszeiten Hauptplatz:

Ennserinnen, Ennser, Gäste und Touristen freuen sich über zwei neue Geschäfte am Hauptplatz.

MO 08:00 - 12:00  14:00 - 18:00
DI geschlossen
MI 08:00 - 13:00
DO 08:00 - 12:00  14:00 - 18:00
FR 08:00 - 12:00  14:00 - 18:00
SA 09:00 - 12:00

Foto: Lucia Lössl und Tochter Sophia 
im neuen Naturladen

Die Greisslerei – die kleine, 
feine, regionale Allrounderin

Allen, die sich noch an die „Tante Em-
ma-Läden“ von früher erinnern kön-
nen, wird das Herz höher schlagen, 
wenn sie die neue Greisslerei am Enn-
ser Hauptplatz betreten. Neben einem 
perfekt ausgesuchten Sortiment finden 
sich hier die vielen liebenswürdigen 
Kleinigkeiten, die man in großen Su-
permärkten schon so lange vermisst!

Lebensmittel, Jause, Haushaltswaren 
und Futter für die Haustiere eingekauft, 
fertig und schnell nach Hause. Mo-
ment, oder doch nicht? Da sind ja noch 
die hübschen Enns-Souvenirs und Tan-
te Rosie sucht schon ewig einen Por-
zellanfingerhut mit dem Stadtturmmo-
tiv – gefunden! Die Bücher für den Ur-
laub können auch gleich mitgenom-
men werden, denn vom Krimi übers 

Sachbuch, bis zum Schundheft´l an 
der Kassa findet sich für jeden die rich-
tige Lektüre. Zum Abschluss noch ein 
bisschen plaudern bei einem Kaffee in 
der gemütlichen Ecke. Der Einkauf hat 
nun doch länger gedauert und mittler-
weile regnet es? Kein Problem, denn 
in der Greisslerei kann man selbstver-
ständlich auch einen Knirps erstehen. 
Sollte die Zeit zum Kochen inzwischen 
zu kurz geworden sein, können Martl 
Hoeffle und Stefan Kaes, die übrigens 
seit mittlerweile zwei Jahren sehr er-
folgreich den Ennser Unimarkt betrei-
ben, auch hier aus der Patsche hel-
fen. Täglich wartet ein frischgekoch-
tes Menu zum Mitnehmen auf Sie.

Es gibt nichts, was es nicht gibt, in der 
neuen, kleinen, feinen Allrounderin!

Greisslerei am Hauptplatz, 
Hauptplatz 14, 4470 Enns 
0664/95 34 361, office@greisslerei-
enns.at, www.greisslerei-enns.at 

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
07:30 - 18:00 Uhr 
Samstag 
07:30 - 12:00 Uhr 

Foto: Bürgermeister Franz Stefan 
Karlinger überreichte zur Eröffnung 
einen handgefertigten Weinkühler 
aus heimischen Hölzern, gratulier-
te zum wunderschönen Geschäft 
und bedankte sich bei Martin Hoeff-
le und Stefan Kaes für ihren uner-
müdlichen Einsatz und ihren Mut 
zur Realisierung dieses Projekts.
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Aktuelles aus dem Bau– und Straßenressort
Nachdem die Westbahnstraße mittlerweile zu einem guten Teil saniert wurde, folgen jetzt die weiteren ge-
planten Straßensanierungen und -neubauten: Im April wurde die Dallinger-Straße (Foto) asphaltiert, weite-
re Straßenzüge folgen. Der Kreuzungsbereich mit der Lorcher Straße in Form des Kreisverkehrs findet je-
denfalls in der Bevölkerung eine sehr große Zustimmung. Auch ist geplant, die 30er-Zone in der Lorcher 
Straße bis über diesen Kreisverkehr fortzuführen, um den Verkehr  in diesem Bereich weiter zu beruhigen.

Zur Westbahnstraße muss man an-
merken, dass sich diese ab dem 

sogenannten „Hallenbad-Bergerl“ im 
Besitz der ÖBB befindet (kein öffentli-
ches Gut!) und es hier leider schwierig 
ist, dringend notwendige Sanierungen 
durchzuführen. Wir bleiben aber auf je-
den Fall dran.

Auch bei der Vorbereitung zur Landes-
ausstellung 2018 gilt es, seitens der 
Stadtpolitik die Hausaufgaben zu ma-
chen. Alte Beton- und Holztröge sollen 
entfernt werden und der Hauptplatz 

unter fachmännischer Planung zusätz-
lich optisch aufgewertet werden. Unse-
re Stadt soll sich dann am Ende des 
heurigen Jahres noch schöner präsen-
tieren, als sie ohnehin schon ist. 

Ein großes Danke an dieser Stelle 
auch den Eigentümern der Häuser in 
der Innenstadt, die bei der Fassaden-
aktion der Stadt Enns mitmachen. Das 
Interesse war viel größer als gedacht, 
wodurch wir in der letzten Sitzung des 
Gemeinderats die Fördermittel aufsto-
cken und sogar verdoppeln mussten. 

Ihr
Vzbgm. Ing. Manfred Voglsam
Referent für Bauangelegenheiten, 
Straßen und Verkehr

Auch diesen Sommer ist der „Ennser Bücherturm“ wieder mit Buchspenden und ausgemusterten Bibliotheksexemplaren be-
stückt. Diese stehen den Badegästen während der gesamten Badesaison kostenlos zum Lesen und Schmökern zur Verfügung.

Bücherzelle im Freibad Enns

Die Bücherzelle funktioniert ganz 
einfach: Bücher während des Ba-

deaufenthalts herausnehmen, lesen, 
zurückstellen. Der Lesestoff kann ger-
ne mit nach Hause genommen wer-
den, sollte jedoch wieder in ordent-
lichem Zustand zur Bücherzelle zu-
rückgebracht oder zu den Öffnungs-
zeiten in der Bibliothek Enns abge-
geben werden. Das Team der Biblio-
thek sorgt in regelmäßigen Abständen 
für neuen Lesestoff in der Bücherzel-
le. Die Ausleihe ist mit keinerlei For-

malitäten oder Kosten verbunden.

Lesung mit Pater Mar-
tin im Freibad Enns
Am Donnerstag, 29. Juni 2017, 17:00 
Uhr lädt die Bibliothek Enns zu einer 
Lesung beim „Ennser Bücherturm“ 
ein. Pater Martin liest Geschichten 
aus seinen Büchern. Bei Schlechtwet-
ter findet die Lesung in der Bibliothek 
statt. Pater Martin und das Team der 
Bibliothek freuen sich auf Ihr Kommen.

Infos auch unter 
www.bibliothek-enns.bvoe.at

Ihre Meldungen betreffend Vandalismus

Die Stadtgemeinde Enns be-
dankt sich bei allen Bürge-

rinnen und Bürgern, die Sach-
beschädigungen im Stadtge-
biet am Stadtamt bekanntgeben. 

Wir ersuchen Sie um Verständ-

nis, dass nicht alle Schäden so-
fort behoben werden können. 

Besonders dort, wo Objekte immer 
wieder Ziel von Zerstörung werden, 
können sich die Renovierungsarbei-
ten manchmal verzögern. An diesen 

neuralgischen Punkten werden ver-
stärkt Polizeikontrollen durchgeführt.

Vandalismus ist kein Kavaliers-
delikt! Alle Vorfälle werden aus-
nahmslos zur Anzeige gebracht.
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News

Wir - als Beauftragter und Sachbearbeiterin für Zivil- und Katastrophenschutz der 
Stadtgemeinde Enns - wenden uns an Sie mit dem Anliegen, einmal nachzudenken!

Liebe Ennserinnen, liebe Ennser!

Zivilschutz wird 
in einer Zeit von 

Naturkatastrophen, technischen Un-
glücksfällen und Unruhen immer 
mehr großgeschrieben. Er dient dazu, 
Bewusstsein zu schaffen und Vor-
sorgemaßnahmen zu ergreifen, die 
in solchen Fällen der Bevölkerung 
Schutz und Überleben ermöglichen.

Eine Stadt wie Enns, in der ca. 12.000 
Einwohner leben, ist nicht in der Lage, 
für alle Bürgerinnen und Bürger Not-
unterkünfte zur Verfügung zu stel-
len oder Lebensmittel und Geträn-
ke zu bevorraten. Wir möchten im 
Rahmen des Zivilschutzes die Be-
völkerung wachrütteln und das Be-
wusstsein für Vorkehrungen im Ka-
tastrophenfall schaffen und stärken.

Selbstschutz bedeutet auch, eine 
Woche autark leben zu können

Die Themen Blackout – lang andauern-
der, großflächiger Stromausfall - und 
Strahlenschutz nahmen auch im ver-
gangenen Jahr einen großen Schwer-
punkt in der Zivilschutzarbeit ein. Je-
der Haushalt in Oberösterreich sollte 
mit einem ausreichenden Lebensmit-
tel- und Getränkevorrat, sowie techni-

schen Hilfsmitteln (Kurbelradio, Not-
beleuchtung, …) ausgestattet sein, 
um einen solchen Katastrophenfall 
leichter überstehen zu können. Es 
ist noch ein weiter Weg dahin, der Zi-
vilschutzverband arbeitet aber ste-
tig daran, mit vielen innovativen Pro-
jekten, Veranstaltungen und Produk-
ten, dieses Ziel zu erreichen. Erfreu-
lich ist, dass der im Jahr 2016 erfolg-
reich durchgeführte Landeszivilschutz-
tag (1. Samstag im Oktober und zu-
gleich der Tag des Zivilschutz-Probe-
alarms) heuer zu einem Bundeszivil-
schutztag (7. Oktober 2017) ausgewei-
tet wird. Alle Bürgerinnen und Bürger 
werden an diesem Tag dazu aufgeru-
fen, einen sogenannten „Stresstest“ 
durchzuführen und die Sicherheitsein-
richtungen sowie den Notvorrat in den 
eigenen vier Wänden zu überprüfen. 

Sehr erfolgreich ist seit einiger Zeit eine 
Wanderausstellung über das Erkennen 
von Gefahren, Verhaltensregeln und 
Selbstschutz unterwegs. Themen wie 
Seniorensicherheit, AKW-Unfall, Che-
mie im Haushalt, Selbstschutz, Kinder-
sicherheit, Schadstoffwolken, Sicher-
heitscheck, Rauchmelder, Bevorraten 
und Unwetterschutz werden dabei be-
handelt. Zur Wanderausstellung ge-

hört auch ein Infor-
mationsständer mit 
Zivilschutz-Broschüren und Foldern.

Die Ausstellung befindet sich von 
19.06.–03.07. in den Ennser Ban-
ken am Hauptplatz und am Stadtamt 

Enns. Zum Tag der offenen Tür der 
Stadtgemeinde Enns am 24. Juni la-
den wir Sie sehr herzlich ein, unse-
ren Stand zu besuchen und Tipps, Rat 
und Informationsmaterial abzuholen.

Sachbearbeiterin Zivil- und 
Katastrophenschutz
Anita Stummer

Referent für Zivilschutz
DI Christian Dirnberger

Bürgerservicestelle in neuem Glanz
Nach zehnwöchiger Umbauzeit ist seit Dienstag, 6. Juni, die Bürgerservicestelle wieder geöffnet. Durch die Gene-
ralsanierung wurden moderne, attraktive Räumlichkeiten geschaffen, in denen Sie die Mitarbeiterinnen der Stadt-
gemeinde Enns in gewohnter Weise, kompetent und unbürokratisch, bei Ihren Behördengängen unterstützen.
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Der Aufruf vor einigen Mona-
ten, Näheres über die Fami-

lie Friedmann zu erfahren (der „Zeit-
geist“ berichtete), trug Früchte. Auf-
grund von Hinweisen aus der Bevölke-
rung und eigenen Recherchen konn-
te Kontakt mit dem Enkel Herbert 
Friedmann, der im Waldviertel lebt, 
aufgenommen werden und es wur-
de ein Treffen der Beiden arrangiert. 

„Wie waren deine Großeltern, was 
waren das für Menschen?“ „Und 
es sei crazy, verrückt, was da pas-
siert ist“, so der Amerikaner Jack 
Hersch. Herbert Friedmann führ-
te durch das Haus, die Scheune, den 
Dachboden, erzählte Geschichten 
von Ignaz und Barbara Friedmann. 

Wo mag sich sein Vater in der Scheu-
ne versteckt haben, wie konnte das 
trotz der im 1. Stock einquartierten SS 
organisiert werden, wie überlebte Da-
vid Hersch eine Woche im Freien mit 
8 Kartoffeln und einer Decke am Kri-
steinerbach? Fragen über Fragen, die 

Stück für Stück beantwortet werden. 
Für Jack ist diese Spurensuche persön-
lich sehr wesentlich, denn ohne Ret-
tung seines Vaters David Hersch durch 
die Friedmanns säße er nicht da, eine 
Sichtweise, die er öfter erwähnt. Eine 
außergewöhnlich mutige Tat der Kri-
steiner Baumeisterfamilie mit weitrei-
chenden Folgen: Drei Wochen, von 16. 
April bis 5. Mai 1945, verbinden diese 
beiden Männer und ihre Geschichten. 

Als am 16. April ein Marsch in Richtung 
Gunskirchen von Mauthausen abging, 
gelang dem 20-jährigen David Hersch 
in Kristein die Flucht. Versteckt im Ge-
büsch des Kristeinerbachs wurde er 
von Barbara Friedmann gefunden und 
in der Dunkelheit von ihrem Mann 
Ignaz auf seinem Pferdewagen unter 
einem Waschtrog in ihre Scheune ge-
bracht. So retteten sie Davids Leben. 

Jack Hersch wurde erst nach dem Tod 
seines Vaters David so richtig auf des-
sen Geschichte aufmerksam. Einige 
Male zog es ihn nach Enns, um für sein 

Buch über die Rettung seines Vaters zu 
recherchieren. Dieses wird vermutlich 
2018 vorerst in Englisch erscheinen.

Ein Personenkomitee macht sich seit 
kurzem in Enns auf Spurensuche, auch 
mit dem Interesse, diese Geschichte 
von Mut und Zivilcourage und die Ge-
schichte der Todesmärsche ins Ennser 
Geschichtsbewusstsein zu rücken. Nur 
sehr wenige bewiesen damals solchen 
Mut zur Menschlichkeit. Geplant ist, 
an der Stelle der Rettung, am Ende der 
Zuckerfabriksmauer, ein Zeichen der 
Erinnerung und Ermutigung zu setzen. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Fritz und Gabriele Käferböck (gabrie-
le.kaefer@aon.at, 0699/10190436)

Foto: Jack Hersch und Herbert Fried-
mann vor dem ehemaligen Haus 
der Familie Friedmann in Kristein 

Jack meets Herbert 
Kürzlich kam es zu einer außergewöhnlichen Begegnung in Enns-Kristein zwischen Jack Hersch und Herbert Friedmann. 
Jack, der Sohn des vom Todesmarsch von Mauthausen nach Gunskirchen in Kristein geretteten David Hersch, begegne-

te dem Enkel seiner Retter. 

News

Der Spielplatz am Damm kommt wieder
Im Herbst des Vorjahres musste der Spielplatz am Damm wegen herabfallender Äste der unter Naturschutz stehenden gro-

ßen Laubbäume (Platanen) aus Sicherheitsgründen gesperrt werden.

Der beliebte Spielplatz wird nun 
mit einer Baumlänge Abstand zu 

den Platanen wieder aufgebaut. Spä-
testens Ende Juli können sich die 
Kleinen auf den neuen Metallgerä-
ten vergnügen. Ein blauer Rutschen-
turm, eine Doppelschaukel, eine zwei-
sitzige Wippe und eine kindgerech-
te Tisch-Bank Kombination warten 
auf die kleinen Gäste. Auch an die Er-
wachsenen wurde gedacht - neue Be-
tonbänke mit Recyclingauflagen la-
den zum gemütlichen Ausruhen.

Der Fußballplatz wird ebenfalls erneu-
ert! Er wird in kleinerem Ausmaß mit Mi-
ni-Fußballtoren und der Spielrichtung 
quer zum Ennsfluss, wiedererrichtet. 

Aus Gründen der Verkehrssicherheit 
und aus gestalterischer Sicht war 
dies die beste Lösung um primär die 
jüngsten EnnserInnen anzusprechen.
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News

Die Fairtradegemeinden Enns, Ennsdorf & St. Valentin freuen sich auf Ihren Besuch!

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL  ANDERS

KINO
FAIRTRADE KINO

Freitag, 30. Juni | 19:30 Uhr
im Hof des Franziskanerklosters (Eingang Pfarrgasse)

Filmbeginn um ca. 21:15 Uhr

Eröffnung: Showdance Gruppe ÖTB
Mit fairem Buffet von Lucia‘s Naturladen und Mitgliedern des Arbeitskreises Fairtrade

Eintritt frei!
Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung im Auerspergsaal im Schloss Ennsegg statt.

Nähere Informationen: Stadtamt Enns, Monika Schlögl, 07223 82181 115

Baumnächtigungen in Enns
Wer im April entlang der Enns spazieren ging, hat sie vielleicht bereits getroffen – die Baumkletterer! Die Männer trainier-
ten und übten zum Zweck der Baumpflege naturschonende Klettertechniken in Naturdenkmälern, haben die Platanen an 

der Enns bestiegen und auch in diesen übernachtet.

Philip Wenninger berichtet uns 
hier über dieses Abenteuer:

Wir durften in der schönen Stadt Enns 
seit Dezember monatlich vier Tage 
Theoriekurs für den European Tree 
Technician besuchen. Bei Besichti-
gung der Stadt fielen uns die wunder-
vollen Bäume, naturdenkmalgeschütz-
te Platanen an der Enns, auf. Da der 
Kurs eine körperliche Ausgleichsaus-
lastung benötigt, suchten wir einen 
Weg, dies ordentlich einzufädeln. Max 
Olesko stellte die Verbindung zu Stadt 
und Land her; nach Anmeldung bei der 
örtlichen Polizei stand einer Baum-
nächtigung nichts mehr im Wege. Der 
Aufbau geschah noch bei Licht, eben-
so der Einbau von Sicherungsseilen 

und Aufstiegsmöglichkeiten bzw. Ab-
stiegsmöglichkeiten bei Nacht. Nach 
Stärkung in der örtlichen Pizzeria ging 
es gegen 22:00 Uhr wieder in die 
Baumnester. Das leichte Wiegen im 
Wind und die Naturkulisse haben uns 
eine gute Nacht beschert. Auch das 
Aufwachen in der Natur mit Vogelge-
zwitscher und eine unvergleichliche 
Morgenstimmung haben dieses Aben-
teuer umrahmt. Es war sehr schön, Na-
tur in rund 20 Metern Höhe bei Nacht 
und in den Morgenstunden erleben 
zu dürfen. Nach Abbau konnten wir 
dieses Projekt unfallfrei abschließen.

Climb Save!

Philip Wenninger - Die Baumpfleger Hängematte in luftiger Höhe

Achtung! 

Neuer Veranstaltungs-

ort!
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Infrastrukutur | Raumplanung | Verkehr

Verkehrssicherheit
Halten und Parken:

Aufgrund der schwierigen Parksituation in Enns sowie von Unkenntnis der Verkehrsvorschriften, aber auch von Gleichgül-
tigkeit gegenüber anderen Verkehrsteilnehmern, darf eindringlich auf die Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung 

hingewiesen werden:

Die Polizei informiert:

Für das Halten und Parken gilt: Best-
mögliche Ausnützung des vorhan-

denen Platzes ohne Gefährdung bzw. 
Behinderung anderer Fahrzeuglenker, 
d.h. in der Regel parallel zum Fahr-
bahnrand, ansonsten nur auf gekenn-
zeichneten Stellen (Parkplätzen), so-
fern Bodenmarkierungen oder Ver-
kehrszeichen nichts Anderes besagen.

Das „Gehsteigparken“ (egal ob mit 
zwei oder mehreren Rädern) und 
das „Kreuzungsbereichparken“ (in-
nerhalb von 5 m) sind verboten.

Das Abstellen von Anhängern ohne 
Zugfahrzeug oder Transportcontainern 
ist aber für die Zeit des Be- oder Ent-
ladens erlaubt. Darüber hinaus muss 
um eine straßenpolizeiliche Bewilli-
gung („Ausnahmegenehmigung“) bei 
der zuständigen Behörde (in den mei-
sten Fällen Stadtamt Enns) angesucht 
werden. Dies gilt auch für das Abstel-
len von Kraftfahrzeugen ohne Kenn-
zeichen auf öffentlichen Straßen 
oder für Ladetätigkeiten auf Straßen-
stellen, wo das Halten verboten ist.
Bitte beachten Sie - auch wenn keine 

Verkehrszeichen aufgestellt oder Bo-
denmarkierungen zu sehen sind, so ist 
das Halten und Parken nicht überall au-
tomatisch erlaubt. Vergessen Sie nicht 
die Parkscheibe oder den Parkschein 
– wenn eine Gebührenpflicht besteht 
– gut sichtbar, hinter der Windschutz-
scheibe anzubringen. Respektieren Sie 
auch Privatparkplätze und Privatgrund.

Geschwindigkeit:

Weiter ersuchen wir Sie, Ihre Fahrge-
schwindigkeit den gegebenen oder 
durch Verkehrszeichen angekündig-
ten Umständen, insbesondere den 
Straßen-, Verkehrs- und Sichtverhält-
nissen oder den Eigenschaften von 
Fahrzeug und Ladung anzupassen. 
Man darf aber auch nicht ohne zwin-
genden Grund zu langsam fahren. Das 
Verkehrszeichen „Vorgeschriebene 
Mindestgeschwindigkeit“ wird nur 
in den seltensten Fällen aufgestellt.

Passen Sie bitte im Bereich von Schu-
len und Kindergärten besonders auf. 
Tempo anpassen und gegebenen-
falls anhalten. Kinder erleben den 

Verkehrsraum Straße mit anderen 
Augen. Lassen Sie das Auto stehen 
und bringen Sie Ihre Kinder zu Fuß 
in den Kindergarten oder zur Schule.

Sicherheitstipps zur Urlaubszeit:

Damit die Urlaubszeit zur schönsten 
Zeit des Jahres wird und bei der Rück-
kehr aus dem Urlaub keine bösen 
Überraschungen warten, gilt es, Krimi-
nellen erst gar keine Möglichkeit zu ge-
ben, aktiv werden zu können. Sei es in 
der leer stehenden Wohnung, bei der 
An- oder Abreise zum oder am Urlaubs-
ort. Um dies zu ermöglichen, hat das 
Büro für Kriminalprävention für Sie ei-
nige praktische Ratschläge zusam-
mengestellt, mit denen Sie Ihr Hab und 
Gut wirkungsvoll schützen können.

Diese Tipps erhalten Sie bei Ihrer näch-
sten Polizeidienststelle oder unter der 
Polizei-Servicenummer 059 133 bzw. 

im Internet unter 
BM.I - Bundeskriminalamt - Kriminal-
prävention oder www.facebook.com/

bundeskriminalamt.

Öffentliche Bekanntmachung
Übung des österreichischen Bundesheers

In Erfüllung des gesetzlichen Auf-
trags des Österreichischen Bundes-

heers werden Soldaten des Inst2/
HUAk Enns am Dienstag, 20.06.2017, 
von 09:00–19:00 Uhr, Gefechtsdiens-
te im Raum Enns, u.a. im Bereich 
Eichberg/Rabenberg, durchführen.

Insgesamt werden an der Ausbil-
dung ca. 60 Soldaten mit 12 Räder- 

und Kettenfahrzeugen teilnehmen. 
Der Einsatz von tieffliegenden mili-
tärischen Luftfahrzeugen sowie Lan-
dungen im Übungsgebiet ist nicht 
vorgesehen. Während des Gefechts-
diensts findet ein Fußmarsch statt. 

Bitte beachten Sie, dass das Sammeln 
von Munition und Munitionsteilen ge-
fährlich ist - berühren Sie diese nicht. Fo

to
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Soziales | Gesunde Gemeinde

Der heuri-
ge Jahres-

schwerpunkt 
des Netzwerks 
Gesunde Ge-
meinde lau-
tet: „Sicher 
auf Schritt & 

Tritt. Vorbeugung von Haushalts- und 
Freizeitunfällen“. Rund 800.000 Men-
schen wurden im Jahr 2016 in Öster-
reich bei Unfällen verletzt. Nach wie 
vor passieren knapp drei Viertel der 
Unfälle in den Lebensbereichen Heim, 
Freizeit und Sport. Ein wichtiges The-
ma also, um vorzubeugen! Der Ar-
beitskreis Gesunde Gemeinde hat 
den Schwerpunkt in seine Planun-
gen aufgenommen. Zurzeit bietet ge-
rade Christa Weigl (Massage und Ki-
nesiologie) einen Workshop zur Ver-

besserung des körperlichen und gei-
stigen Gleichgewichts für Menschen 
ab 55 Jahren an. Drei Trainingseinhei-
ten finden noch am 14., 21. und 28. 
Juni, jeweils von 14:00–15:00 Uhr, 
im Ennser Kinderfreundeheim statt.

Zeit für Sommer – Zeit für Urlaub - 
Zeit fürs Ferienspiel

Seit vielen Jahren schon bietet Enns 
in den Sommermonaten ein ab-
wechslungsreiches Programm für 
Kinder und Jugendliche verschie-
dener Altersgruppen an. Für vie-
le ist dies bereits zum Fixtermin in 
ihrem Ferienprogramm geworden 
und erfreut sich großer Beliebtheit.

Ich freue mich, heute darauf hinweisen 
zu können, dass die Ferienspielzeitung 

in ca. zwei Wochen in den Haushalten 
eintreffen wird. Die Stadtgemeinde und 
die Ennser Vereine haben sich auch 
heuer wieder einiges einfallen lassen!

In diesem Sinne möchte ich al-
len Bürgerinnen und Bürgern unse-
rer Stadt einen angenehmen und er-
holsamen Sommer wünschen. Und 
den zahlreichen Kindern, die an un-
serem Ferienspiel teilnehmen wer-
den, garantiere ich schon jetzt jede 
Menge Spaß und Unterhaltung.

Ihre STRin

Marieluise Metlagel
Referentin für Sozial- und Gesundheits-
wesen sowie für Familien-, Kinder-, Seni-
oren- und Integrationsangelegenheiten

Liebe Ennserinnen, liebe Ennser!

Diabetiker - Freunde – Herzler

Reiseeinladung
DRESDEN – Sächsische Schweiz Moritzburg 

– Meißen – Königstein – Großedlitz
Termin: 27. September - 01. Oktober 2017

1. Tag: Prag – Elbetal – Königstein

2. Tag: Dresden – Schloss Moritzburg

3. Tag: Großedlitz – Sächsische Schweiz

4. Tag: Meißen – Porzellanmanufaktur

5. Tag: Augustusburg – Rückreise

Leistungen: Fahrt mit modernem 4* 
Reisebus, 4 x Nächtigung mit Früh-
stück und Abendessen im 4* Ho-
tel Dorint, 3 x ganztägige Reiselei-
tung in Dresden und Umgebung

Preis: p.P. € 459,00, EZ-Zuschl.:
€ 80,00, Stornoversicherung € 28,00
Mindestteilnehmer: 40 Personen

Anmeldung: Ernestine Hochstrasser 
0676 9374410, Diabetikerselbsthilfe-

gruppe Enns

Innehalten, staunen und verweilen
Der Kindergarten Kunterbunt ist 

seit dem Jahr 2015 zertifizier-
ter „Gesunder Kindergarten“. Die 
Themen Ernährung, Bewegung, aber 
auch Wohlbefinden nehmen einen fi-
xen Bestandteil im pädagogischen All-
tag ein. Nicht nur, um die Feinmotorik 
und die Wahrnehmung zu fördern, son-
dern vor allem, um Stationen zu schaf-

fen, an denen die Kinder einfach mal 
kurz innehalten, staunen und verwei-
len können, wurden unterschiedliche 
Sinneswandelemente angeschafft. 
Unterstützung erhielt der Kinder-
garten Kunterbunt durch die Gesun-
de Gemeinde. Stadträtin Marieluise 
Metlagel überbrachte persönlich das 
neue Sinneswandelelement „Optik“.
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Kultur

Theater im Hof präsentiert:
Das Mädl aus der Vorstadt

Der wunderschöne Innenhof des denkmalgeschützten Bürgerhau-
ses „Florianer Freihaus“ in der Mauthausner Straße 9, wird auch 
2017 wieder Kulisse für die neue Sommertheater-Produktion des 

Theaters im Hof sein.

Auf dem Spielplan steht Johann Nestroys Posse mit Musik „Das Mädl aus der 
Vorstadt“. „Und es ist höchste Zeit für Nestroy im Theater im Hof! Wir zeigen 

Ihnen eines seiner besten, wildesten und vielschichtigsten Stücke: Das „Mädl“ 
ist wirtschaftskriminalistischer, spannender Thriller genauso wie mit all seinen 
Liebesverwicklungen charmant-leichte Romantik-Komödie. Und das alles erneut 
kredenzt mit viel (Live-)Musik, abgründigem Humor und überbordendem Sprach-
witz!“, verrät uns Intendant Christian Himmelbauer.

7. Juli 2017 (Premiere)
12./13./14./19./20./21./22./26./27./28. Juli 2017
2./3./4./5. August 2017
Beginn: 20:00 Uhr

Kartenvorverkauf: online unter www.theater-im-hof.at, 
oder telefonisch unter 0699/14470001

Die Vorstellungen finden bei jeder Witterung statt. Eine 
überdachte Ausweichspielstätte befindet sich direkt 
vor Ort.

MY SONG
Schlussaufführung der Tanzklassen der Landesmusikschule Enns
Leitung: Martina Holzweber–van Tijn

Samstag, 24. Juni 2017
19:00 Uhr
Stadthalle Enns

Eintritt frei!

Oberösterreichs erste Seebühne 
Sommertheater am Ausee in Asten

„Viel Lärm um Nichts“ Komödie von 
William Shakespeare, 30.7. bis 6.8.2017

Sommer, untergehende Sonne, der See als Kulis-
se - setzt Euch in die Wiese und genießt einfach 
diesen Abend!

Tickets unter:
www.openhousetheatre.at
+43 680 225 12 90

KULTURZENTRUM 
D‘ZUCKERFABRIK

POWERBLUES INC. KONZERT
KONZERT AM FREITAG, 

9. JUNI 2017, 20:00 UHR
POWERBLUES INC. – 
WE ROCK THE BLUES

LASSEN SIE SICH DIESEN UNVER-
GESSLICHEN LIVE-ACT NICHT ENT-

GEHEN.
TICKETS: ERM. € 11,- / VVK € 13,- / 

AK € 15,-

GRENZGANG & HERTHA BAND 
KONZERT AM SAMSTAG, 

24. JUNI 2017, 20:00 UHR
CD-RELEASE DER GRANITROCK-
BAND GRENZGANG SUPPORTED BY 

HERTHA BAND
ERMÄSSIGUNGEN MIT DER AK-LEIS-

TUNGSKARTE!
TICKETS: ERM. € 12,- / VVK € 14,- / 

AK € 16,-

JAM SESSION 
PERCUSSIONS-TREFF AM 

MITTWOCH, 28. JUNI 2017, 
20:00 - 22:30 UHR

GEMEINSAM JAMMEN! BRINGT 
EURE INSTRUMENTE MIT UND LOS 

GEHT´S!
UNKOSTENBEITRAG € 3,-
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Kultur

cittamusica
STADT

SEIT 1212 GENUSSVOLL  ANDERS

cittàmusica
Country Swingers Samstag, 15. Juli 2017, 19:30 Uhr 

Die interessanteste Countryband Österreichs. In ihrem neuen Konzertprogramm gibt es 
virtuose Highlights der „American Music“ garniert mit Rockklassikern im Country Music 

Sound. Mitreissend - virtuos - lustig - spannend - die Country Swingers!

Bye Maxene Samstag, 29. Juli 2017, 19:30 Uhr 
Sie waren die erste „Girlgroup“ der Musikgeschichte, verzauberten Millionen Fans mit ihren 
verführerischen Welthits: The Andrew Sisters. Bye Maxene treten jetzt in diese musikali-
schen Fußstapfen. So aufsehenerregend und gut hat der Swing noch nie geklungen. Mit 

Songs wie „On the sunny Side of the Street“, „Don´t sit under the apple tree“, 
„Mambo Nr. 5“ und vielen weiteren Hits.

Delaytanten Sonntag, 20. August 2017, 19:30 Uhr 
Die Delaytanten interpretieren Superhits aus der Blütezeit des Rock’n Roll und der Popular-
musik der 60er und 70er Jahre. Die Band besticht durch ihre Vielseitigkeit und ihre satten 

Gesangsarrangements, ihre größte Stärke liegt in ihrer Vielstimmigkeit.

LIVEMUSIK AM ENNSER HAUPTPLATZ 

EINTRITT FREI!		 WWW.ENNS.AT

Das Ennser Römerfest 2017 

„Die Spiele von Enns/Lauriacum“

Zum dritten Mal findet das Römerfest am authentischen 
Ort auf dem Areal des ehemaligen römischen Legions-

lagers Lauriacum statt. Hier in Enns/Lauriacum befand sich 
der größte militärische Stützpunkt der Provinz Noricum an 
der Donau zwischen Regensburg und Wien. 

Datum: Samstag 5. & Sonntag 6. August 2017
Beginn: jeweils ab 10:00 Uhr
•	 Samstag, 5. August: Vorführungen und Darstellungen 	
	 von 10:00 - 20:30 Uhr
	 o	 10:00 Uhr Pompa: Festzug & Begrüßung am Ennser 
		  Hauptplatz
•	 Sonntag, 6. August: Vorführungen und Darstellungen 
	 von 10:00 - 18:00 Uhr

Weitere Infos zum Festpro-
gramm unter www.ludi-lau-
riacenses.at

Eintritt frei!!

Das Fest findet auf dem Fuß-
ballplatz „Maria Anger“ und auf 
dem Areal des ehemaligen Hallenbads in Enns, Ecke Ka-
threin-Straße/Maria Anger/Westbahnstraße statt.

Ausstellung im Ennser Schlosspark
Menschenbilder OÖ

Gezeigt werden atemberaubende und bewegende Fotografi-
en, die eindrucksvoll auf Beton-Bildbänken in Szene gesetzt 
werden und durch ihre Einzigartigkeit den Betrachter zum 
Verweilen und zum kreativen Austausch anregen sollen. Die 
Berufsfotografen aus Oberösterreich setzen mit den ausge-
stellten Fotografien ein Zeichen für die Qualität und den Wert 
ihres Handwerks.

Der Besuch der Ausstellung ist natürlich kostenlos und rund 
um die Uhr möglich.

Ausstellungsdauer:
29.06. – 18.07.2017

Foto:© Harald Minarik/
cityfoto

Ausstellungseröffnung in Linz

Zum zweiten Mal zeigen 47 oberösterreichische Berufsfo-
tografen unter dem Motto „Menschenbilder“ in einer beein-
druckenden Open-Air-Fotoausstellung ihre Werke. Die Aus-
stellung der handverlesenen 53 Fotos findet heuer auch im 

Ennser Schlosspark statt.



16

Soziales | Gesunde Gemeinde

Internationales Music Camp für die 
Jugend der Welt

Der Lions Club Enns St. Valentin organisiert und gestaltet vom 15. bis 29. Juli 
2017 in St. Florian das internationale Music Camp „Sound of Music“. 

1996, also vor 20 Jahren, hat der Li-
ons Club Enns St. Valentin dieses 
Camp ins Leben gerufen. „Die Idee, 
die Jugend kann weltweit singen und 
musizieren, und wir laden sie zu einem 
Camp ein, wurde ein Riesenerfolg“, so 
der damalige Mitgründer und diesjähri-
ge Campdirektor DGfk. Manfred E. Hol-
zinger, der für Lions Österreich Distrikt 
114 M als Verantwortlicher zeichnet.

31 musikbegabte Jugendliche aus 
20 Nationen (USA, Mexiko, Ja-
pan, Taiwan, Türkei und ganz Eur-
opa) werden in den zwei Wochen 
in St. Florian musikalisch von Pro-
fi-Musikern betreut und unterrichtet.
In zwei Konzerten - am Freitag dem 21. 
Juli und am Freitag dem 28. Juli, jeweils 
19:30 Uhr, werden sie sich in der Mehr-
zweckhalle in St. Florian präsentieren.

Ein besonderer Tipp und eine 
Einladung an Interessierte: 
Am Mittwochnachmittag, dem 19. Juli, 
besuchen die jungen Musiker auf Ein-
ladung von Bürgermeister Franz Stefan 
Karlinger die Stadt Enns, um sie ken-
nenzulernen und nehmen um 16:00 
Uhr an einem Percussion-Workshop 
von und mit dem Ennser Musiker An-
dreas Huber im Schloss Ennsegg teil.

Eltern-/Mutter-
beratung

Ein Angebot für die ersten 3 Lebensjahre 
für Eltern, Säuglinge und Kleinkinder 

mit DKKS Monika Moser (Dipl. Kin-
derkranken- und Säuglingsschwester, 
zertifizierte Stillberaterin, dipl. Eltern-
Säuglings–Kleinkind-Beraterin).
Termine:
Jeden 1. Donnerstag von 09:00 bis 
11:00 Uhr
Jeden 3. Donnerstag von 09:00 bis 
11:00 Uhr, mit Dr. Doris Pranner
Stillberatung und Tragetuchberatung 
nach telefonischer Vereinbarung:
Telefonische Erreichbarkeit Di–Do, 
0664/60072 66602
Wo:
Gruber-Straße 5 (Hochhaus), 4470 Enns

pro mente  oö

resp@ct
FOR YOUGEND!

Auf was stehst DU:  Neue Leute? Schule? Spaß? Arbeiten? Quatschen? Oder ganz was anderes? 
Finde heraus, was DIR gefällt!  Wir helfen dir, dich und deine Stärken besser kennenzulernen! 
Egal ob persönlich, beruflich, schulisch oder sonst was, wir unterstützen dich und sind mit resp@ct gerne für dich da! 

Was ist „RESP@CT“?
Begleitung & Unterstützung, Entwicklung von Perspektiven / Gemeinsam kochen, essen, lachen,… /  kreativ
mit verschiedenen Materialien arbeiten / Bewegung & Unternehmungen aller Art / Wir sind offen für alle deine 
Fragen / Bring selber deine Ideen ein und probier’ Neues! Bist du neugierig geworden, zwischen 15 und 24, hast

keinen Job und gehst nicht zur Schule? Dann schau vorbei!
Wir freuen uns auf Dich! Unser Angebot ist kostenlos.
Von Montag bis Freitag sind wir für dich da.Telefonische Erreichbarkeit: Mo-Do: 8 - 16h, Fr: 8 - 12h

Tel.: 0664 / 849 41 49, respect@promenteooe.at
www.instagram.com/respect_jugend / twitter.com/respect_jugend
www.facebook.com/RespectJugend / www.promentejugend.at

Galerie im Stadtamt
Ab Ende Juni werden Kunstwerke der Ennser Volkschülerinnen und –schüler die Wände des Stadtamts zieren.

Die Galerie im Stadtamt ist zu den Parteiverkehrszeiten (Mo.-Fr. 08:00–12:00 Uhr, Do. 14:00–18:00 Uhr) und nach 
telefonischer Vereinbarung (07223/82181) für Sie geöffnet.
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Ordinationseröffnung Dr. Eveline Rittberger
Das Gedächtnis ist die Schatzkammer des Lebens (Marcus Tullius Cicero, 103-43 v Chr.)

Viele Patienten kommen zur Ab-
klärung von Gedächtnispro-

blemen, Kopfschmerzen, Schwin-
del, Gangunsicherheit, ausstrahlen-
den Nacken- und Rückenschmer-
zen, Gefühlsstörungen, halbseiti-
ger Schwäche oder Querschnittsymp-
tomen, Sprach- und Sprechstörun-
gen, Doppelbildern… zum Neurologen.

In meiner Ordination kann ich Ih-
nen auch in Zeiten zunehmender 
Ressourcenverknappung ausrei-
chend Zeit für eine genaue diagno-
stische Abklärung und Beratung bie-
ten. Die Terminvereinbarung ist telefo-
nisch 0660/ 2019192 oder per Email 

office@neurologie-enns.at möglich. 
Homepage www.neurologie-enns.at
Mein Ordinationsbetrieb startete mit 
Juni im Ennser Gesundheitszentrum.

Die 10 häufigsten neurologischen 
Erkrankungen (DRG Statistik 2015)
1.	 Schlaganfälle:  nach WHO-Ein-
schätzung weltweit die Todesursa-
che Nr. 2, v.a ältere Patienten sind 
betroffen. Aufgrund des demographi-
schen Wandels werden in Zukunft 
mehr Schlaganfälle behandelt werden.
2.	 Hirnblutungen: aufgrund unter-
schiedlicher Ursachen kann es an 
verschiedenen Lokalisationen im Ge-
hirn zu Blutungen kommen. Sponta-
ne intracerebrale Blutungen entstehen 

häufig aufgrund von Bluthochdruck.
3.	 Schädel- Hirn- Trauma
4.	 Parkinson
5.	 Multiple Sklerose
6.	 Hirnentzündungen
7.	 Epilepsie
8.	 Kopfschmerzen + Migräne
9.	 Polyneuropathie
10.	Gehirntumore

Dr. Eveline Rittberger
F a c h ä r z t i n  für  N e u r o l o g i e

 Juni 2017

Ordination  im  GHZ  Enns

Pr a x i s 
für Neurologie

Ordination  im  GHZ  Enns

4470 Enns, Kathreinstraße 19    
+43 (0)660 2019192
o�ce@neurologie-enns.at 

neurologie-enns.at

Dr. Pamela Rendi-Wagner zu Gast im 
Ennser Gesundheitszentrum

Gesundheitsministerin Dr. Pamela Rendi-Wagner, LR Christine Haberlander, Mag. Dr. Andrea Wesenauer (Direktorin 
OÖGKK), Mag. Franz Kiesl (Ressortdirektor OÖGKK) und Albert Maringer (Obmann OÖGKK) - siehe Foto - besuchten am 

Mittwoch, 26. April 2017, persönlich das Ennser Gesundheitszentrum.

Dr. Joy Pamela Rendi-Wagner 
war beeindruckt und sehr in-

teressiert - zwei Stunden nahm sie 
sich Zeit, um die neuen Räumlich-
keiten des Primärversorgungszen-
trums und der angesiedelten Ärzte 
und Einrichtungen zu begutachten.

„Ich freue mich sehr über den Be-
such von Dr. Pamela Rendi-Wag-
ner. Dass sich unsere neue Gesund-
heitsministerin persönlich von der 
Qualität des zukunftsweisenden 
Ennser Modells überzeugt hat, ist 
ein großes Kompliment und bestä-

tigt die absolute Alleinstellung un-
serer Einrichtung!“, betont Bür-
germeister Franz Stefan Karlinger.

Das vollausgebaute Gesundheitszen-
trum ist das erste seiner Art in Ober-
österreich. 

Wichtige Information zur Patientenannahme im 
Gesundheitszentrum

Wie bereits in der letzten Ausga-
be „Zeitgeist“ berichtet, kön-

nen von den praktischen Ärzten 
im Primärversorgungszentrum aus 
Ressourcengründen nur Ennserin-
nen und Ennser behandelt werden.

Dies betrifft aber nicht die Fachärzte 
und Therapeuten, die im ersten Stock 
des Gesundheitszentrums angesie-
delt sind. Das Team Physiotherapie 
Enns, Augenarzt OA Dr. Edelmayr, Neu-
rologin Dr. Rittberger, Zahnärztin DDr.

Mühllechner, Internist OA Dr. Fimber-
ger, Körperwelt Fürst, Chirurg OA Dr. 
Krause sowie die Fachärztinnen für 
Psychiatrie Dr. Auinger und Dr. Trau-
ner behandeln auch Patientinnen und 
Patienten aus anderen Gemeinden!
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Die neue Franziskusorgel ist so-
wohl klanglich als auch im Gehäu-

se fertig durchdacht. Der Auftrag für 
den Neubau wurde 2016 an die Orgel-
bauanstalt Christian Kögler in St. Flo-
rian vergeben. Das Künstlerehepaar 
Mary Fernety und Christoph Hernd-
ler ließ danach die gotische Bauwei-
se des Kircheninnenraums, das Feu-
er der Prachensky-Fenster im Osten, 
das Patrozinium Maria Schnee und 
das 150 Jahre lange Wirken der Fran-
ziskaner hier in Enns in die äuße-
re Gestaltung der Orgel einfließen.

Die verwendete zurückhaltende Bema-
lung beinhaltet reflektierende und ab-
sorbierende Farben und nimmt damit 
das Wechselspiel des Tageslichts und 
die Reflexion der Rottöne aus der Apsis 
auf. Die Orgel zeigt sich somit je nach 
Perspektive und Zeit in verschiedener 
Helligkeit und Schattierung. Trotz der 
Schlichtheit des Streifenmusters ent-
stehen Lebendigkeit und Ruhe - ähn-
lich dem Fließen des Wassers oder 
dem Fall von Schneeflocken. Alles, was 
sich darin spiegelt, nimmt die Kirche 

vorweg in der Struktur der Steinsäulen, 
dem Lichteinfall in die Metallpfeifen 
und der Abfolge von Wand und Stein. 
Der Prospekt kann auch als spielbares 
Notenblatt gesehen werden, die Strei-
fen werden zu unterschiedlichen Tö-
nen, je nach Tageszeit. Es ergibt sich 
somit ein künstlerisches Gesamtkon-
zept rund um den Kirchenbesucher; 
der Mensch im Zentrum der Schöpfung.

Die Einweihung der Orgel ist für 
7. Oktober 2018 vorgesehen. Sie 
soll im Jahr der Landesausstel-
lung in Enns Auftakt für die Prä-
sentation eines einzigartigen Kir-
chenraums werden, dessen Spiri-
tualität weit über die Stadtgren-
zen hinaus Beachtung finden wird. 

Wir sehen unseren Einsatz als nachhal-
tigen, verantwortungsvollen Beitrag für 
die Erhaltung christlichen Kulturguts 
und als eine der Brücken der katholi-
schen Kirche über die Generationen.

Das etwa 490.000 Euro teure Pro-
jekt wird öffentlich von den Gemein-

den Enns und Ennsdorf, sowie von 
den Ländern Ober- und Niederöster-
reich unterstützt. Durch Benefizveran-
staltungen, Privat- und Firmenspenden 
sind die Kosten bis auf knapp 140.000 
Euro bereits gedeckt. Die Pfarre Enns- 
St. Marien, Pater Martin und das Or-
gelkomitee danken herzlich für diese 
großzügigen Subventionen, ohne die 
eine Realisierung nicht möglich wäre.

Um die noch offene Finanzierungs-
lücke zu füllen, ersuchen wir um eine 
direkte Spende mit dem beigeleg-
ten Erlagschein. Auch der Kauf von 
Losen um fünf Euro (erhältlich u.a. 
in der Bürgerservicestelle der Stadt-
gemeinde Enns), für die Orgeltom-
bola mit Verlosung beim Pfarrfest 
am 25.6.2017, hilft dem Projekt. 
Als Gewinn winken ein Reisegut-
schein um 1.000 Euro, sowie 50 wei-
tere Preise zum Genießen für Leib 
und Seele. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte unserer neuen 
homepage www.franziskusorgel.at.

(Orgelkomitee der Pfarre Enns-St. Marien)

Soziales | Gesunde Gemeinde

Die neue Orgel in der Stadtpfarrkirche Enns-St. Marien

Attraktive Ausbildung für Menschen mit Herz
Für die im September startenden Lehrgänge an der Caritas-Schule für 
Sozialbetreuungsberufe in Linz ist die Anmeldung ab sofort möglich.

Wer die Ausbildung zur/zum Fami-
lienhelferIn oder AltenbetreuerIn 

auf Fach- oder Diplomniveau absolviert, 
dem eröffnet sich eine Vielzahl an un-
terschiedlichen Arbeitsmöglichkeiten.

Einrichtungen für Senioren oder di-
rekt als Unterstützung bei Famili-
en zu Hause sind nur einige der Ein-

satzgebiete, in denen nach der pra-
xisnahen Ausbildung an den Caritas-
Schulen gearbeitet werden kann. Ob-
wohl die Ausbildung schon ab dem 
Alter von 17 Jahren möglich ist, gibt 
es zahlreiche Um- und Quereinstei-
ger, welche die Schule absolvieren.
Nähere Informationen unter 
www.ausbildung-sozialberufe.at oder 

Caritas-Schule für Sozialbetreuungs-
berufe Altenarbeit und Familienar-
beit, Schiefersederweg 53, 4040 
Linz, Telefon: 0732/732-466 
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Gutes tun macht glücklich: 
Besuchsdienst des Roten Kreuzes Enns sucht ehrenamtliche Mitarbeiter

Der Besuchsdienst, auch als Nach-
barschaftshilfe bekannt, kommt 

nach Hause oder ins Altersheim. Da-
mit soll Menschen geholfen werden, 
die allein und einsam sind, deren An-
gehörige eventuell Entlastung brau-
chen. Umgesetzt wird das Ganze von 
freiwilligen ausgebildeten Rotkreuz-
Helfern aus dem unmittelbaren Wohn-
bereich hilfsbedürftiger Menschen. In 
Enns werden dafür ehrenamtliche Mit-
arbeiter gesucht. „Wir haben Aufträ-
ge und leider zu wenig Kapazitäten“, 
so die beiden Gruppenleiterinnen Re-
nate Prummer und Brigitte Girard.

Oft ist es die eigene Geschichte, die uns 
dazu bringt, sich aktiver in Richtung 

Menschlichkeit auszurichten. So auch 
bei Renate Prummer: „Krankheitsbe-
dingt wurde ich mit knapp 45 Jahren 
pensioniert, die Diagnose: Multiple 
Sklerose. Nach einem tiefen emotiona-
len Loch rappelte ich mich wieder hoch 
und suchte eine neue Aufgabe - ich 
fand sie im Rotkreuz Besuchsdienst.

Foto: Privat
„Jeder Freiwillige profitiert auch ganz 

persönlich davon“, meint Brigitte 
Girard: „Wir gestalten unsere Freizeit 
sinnvoll und genießen ganz nebenbei 
noch eine perfekte Ausbildung mit lau-
fenden Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Wir erleben Gemeinschaft mit Aner-
kennung und Wertschätzung und er-
weitern unsere soziale Kompetenz.“

INFORMATION:

Ausbildung: Erste-Hilfe-Kurs, 
Besuchsdienst-Ausbildung
Voraussetzungen: Unbescholtenheit, 
Lebenserfahrung 

Kontakt: Renate Prummer und 
Brigitte Girard, 0664/8234558

80. Geburtstag: 	 Dr. Mag. Veronika Benes, Maximilian Bögl, Hafa Velic, Edmund Unterper-	
		  tinger, Maria Schwarzenfeld, Willibald Kneidinger, Elfriede Kurzmann,
		  Peter Weissengruber
85. Geburtstag: 	 Helene Schmöll, Alfred Leitner, Emma Forster, Pauline Schauer, Elfriede 	
		  Gruber, Hildegard Atteneder, Karoline Falzberger, Irene Schedlberger,
		  Siegfried Mauhart
90. Geburtstag:	 Irmgard Müller, Friederike Blüml, Theresia Fellhofer, Karl Walch,
		  Georg Zappe
91. Geburtstag: 	 Philipp Klement, Margarete Brandecker, Anna Steinbauer, Elisabeth 	
		  Steinleithner, Christine Zauner, Dr. Josef Amstler
92. Geburtstag:	 Melanie Wansch, Rosa Hois, Alois Resch, Maria Sonleithner
93. Geburtstag: 	 Friederike Ehrngruber; Maria Mayerhofer; Ilse Koppensteiner; Katharina 	
		  Pihringer; Karolina Podlaha
94. Geburtstag:	 Anna Rammer
96. Geburtstag:	 Maria Leeb
97. Geburtstag:	 Rosina Witzeneder
98. Geburtstag:	 Maria Quatember, Katharina Mayrhofer
Goldene Hochzeit
Elfrieda u. Franz Pesinger, Renate u. Wolfgang Püringer, 
Jutta u. Robert Stauder, Maria u. Werner Hiesböck
Diamantene Hochzeit
Maria u. Herbert Eisschiel, 
Gertrude u. Otto Dirnberger, Edeltraud u. Alois Zellinger
Gnadenhochzeit
Johanna u. Franz Zinner
Ida u. Karl Staudinger

Wir gratulieren 

recht herzlich!

     Unsere Jubilare von Mai bis Juni 2017
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Wirtschaft

Neue Filialleitung in der Volksbank Enns
Johann Schaurhofer verabschiedete sich Ende März in die Passivphase der Altersteilzeit und übergab die Geschäfte an 

seinen Nachfolger Michael Kiehas, den bisherigen Filialleiter der Volksbank in Ennsdorf.

Johann Schaurhofer lenkte die Ge-
schicke der Volksbank in Enns 

über zwanzig Jahre lang als Filiallei-
ter. In dieser Zeit sind ihm die Kunden 
und Kollegen natürlich sehr ans Herz 
gewachsen. „Die Arbeit mit meinem 
Team wird mir sicherlich fehlen, wo-
bei ich den Kontakt aufrechterhalten 
werde!“, so der zweifache Familien- 
und Großvater. In der Pension wird er 
verstärkt seinen Hobbies Radfahren, 
Skifahren und dem Turnverein nach-
gehen, viel Zeit seiner Familie wid-
men und das Opa-Dasein genießen.

In seinem Kollegen Michael Kiehas 
sieht er seinen Wunsch-Nachfolger, der 
die Geschäfte in seinem Sinne, jedoch 
auf seine Art weiterführen wird. „Ich 

bewundere seine Ruhe und Gelassen-
heit und wie zielgerichtet er an Heraus-
forderungen herangeht!“, so Schaur-
hofer. „Durch die Fusion fühlen wir uns 
gestärkt. Ein Fokus sollte der Zugewinn 
von Marktanteilen vor allem im Bereich 
der Gewerbekunden sein. Aufgrund un-
serer aktuellen Größe können wir nun 
Kunden betreuen, wo es früher nicht 
möglich gewesen wäre. Ich wünsche 
Michael viel Erfolg bei seiner Arbeit!“

Mit der Filialleitung in Enns kehrt Mi-
chael Kiehas quasi zu seinen Wurzeln 
zurück, hat er doch seine Banker-Lauf-
bahn in Enns als Schaltermitarbeiter 
begonnen. Seit 2008 leitet der aus 
Niederzirking stammende zweifache 
Familienvater die Volksbank in Enns-

dorf, die er auch weiterhin gemein-
sam mit der Volksbank Enns betreu-
en wird. „Ich bleibe meinen Kunden 
in Ennsdorf selbstverständlich erhal-
ten“, betont Kiehas. In seiner Freizeit 
treibt er gerne Sport und tankt Kraft 
bei seiner Familie. Michael Kiehas 
freut sich sehr auf die neuen Heraus-
forderungen und Aufgaben in Enns!

Notar Hofer, Enns, sucht Assistent/-in mit Berufserfahrung
Anforderungsprofil: Vollbeschäftigung, abgeschlossene kfm. Ausbildung, gute EDV-Kenntnisse (nach Möglichkeit in NOTA-
BENE), Einsatzbereitschaft, Interesse, Genauigkeit.

Bewerbungen werden erbeten an: johann.hofer@notar.at.
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Die Klettersteig-Saison ist 
eröffnet

Endlich konnten die Bergschuhe in Aktion treten, nach-
dem der erste Termin der Klettersteigtour an der Echern-

wand wegen Neuschnee verschoben werden musste. 

Bei prächtigem Bergwet-
ter meisterten sechs Mit-
glieder des Alpenver-
eins Neugablonz-Enns 
den Klettersteig am Hall-
stättersee und ließen 
sich die Genuss-Ferra-
ta mit 400 Klettermetern 
nicht entgehen. „Mit dem 
Schwierigkeitsgrad C be-
wertet, ist dieser Kletter-
steig durchaus sportlich zu betrachten und neue Elemente, 
wie etwa die Panoramaleiter, lassen ihn zu etwas Besonde-
rem werden. Beeindruckend war auch die Kulisse der um-
liegenden Bergwelt des Hallstättersees“, berichtete die 
Übungsleiterin Regina Freinhofer vom Ennser Alpenverein.
Infos zum neuen Sommerprogramm finden Sie auf der 

Webseite der OeAV Sektion Neugablonz-Enns unter: 
http://www.alpenverein.at/neugablonz-enns.

      Bewegung und Spaß in der Natur
Das Sommerprogramm ist 

bereits voll im Laufen

Obwohl die Wetterbedin-
gungen heuer nicht immer 

ideal waren, nahmen doch je-
den Donnerstag zu den Moun-
tainbike-Ausfahrten und mon-
tags bei den Rennrad-Aus-
fahrten immer viele wetter-
feste Radfahrer teil. Gestar-
tet wird jeweils um 18:00 Uhr 
auf dem alten Hoferparkplatz 
und da immer in unterschiedlichen Leistungsgrup-
pen gefahren wird, ist der Einstieg jederzeit möglich. 

Für die Kletterbegeisterten konnten ebenfalls bereits zahl-
reiche Veranstaltungen angeboten werden. So wurde 
z.B. Anfang April der Traunstein über den kaum bekann-
ten Südgrat erklettert. Das Abenteuerwochenende für Kin-
der und Jugendliche findet heuer von 19. bis 20. August 
in St. Gallen im Ennstal statt. Neben Lagerfeuer, Nacht-
wanderung und Klettern steht heuer als besonderes High-
light eine Hauly-Fahrt am Erzberg auf dem Programm.

Alle Infos finden Sie auf www.enns.naturfreunde.at.

Erfolgreiche Stockschützen 
ASKÖ Enns

Die Damenmannschaft mit Maria Apollonio, Hanni Atte-
neder, Manuela Breinesberger und Christine Schaur-

hofer schaffte den Durchmarsch vom Bezirk 3 in Regi-
on Nord und 
Oberliga. Mit 
dem erfreuli-
chen dritten 
Rang konn-
te der Klas-
senerhalt ge-
feiert werden.

Ebenfalls er-
folgreich war 
die Herren-
mannschaf t 
mit Franz 
A p o l l o n i o , 
Bert Barth, 
Roland Brei-

nesberger und Gerhard Langs. Sie konnten sich beim inter-
nationalen Herrenturnier in Enns über den 2.Rang freuen.

Es tut sich was im Ennser Freibad!
Gleich zwei Großveranstaltungen bereichern den 

heurigen Badesommer:

erlebnis
freibad

erlebnis
freibad

erlebnis
freibad

erlebnis
freibad

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL ANDERS

erlebnis
freibad

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL ANDERS

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL ANDERS

40. Schwimmzonen- und Masters-Meeting 
09.-11.06.2017

Beim internationalen Turnier werden ca. 500–
600 Teilnehmer aus acht Nationen erwartet.
Veranstaltungsdauer:
09.06.: 16:00 Uhr–20:00 Uhr
10.06.: 08:30 Uhr–18:00 Uhr
11.06.: 08:00 Uhr–15:00 Uhr

72. Österreichische Staats- und Juniorenmeister-
schaften im Schwimmen 13.-16.07.2017

Alle WM-Starter sind an dieser Veranstaltung beteiligt. Ca. 
1.000 Personen werden zu den Wettkämpfen im Bad an-
wesend sein. Die Vorläufe werden immer vormittags ge-
schwommen, am Nachmittag beginnen die Finalläufe mit 
anschließender Siegerehrung der Staatsmeister. Das Wett-
kampfbecken ist für die Dauer der Wettkämpfe gesperrt. 
Veranstaltungsdauer:
13.07.: 15:00 Uhr–19:00 Uhr
14.07.: 07:45 Uhr–19:00 Uhr (offizielle Eröffnung 16:20 Uhr)
15.07.: 07:45 Uhr–19:00 Uhr
16.07.: 07:45 Uhr–18:00 Uhr

Freibad der Stadt Enns, Födermayr-Straße 4, 4470 Enns 
Freibadbesucher erhalten an den Veranstaltungstagen 

ermäßigte Eintrittskarten.
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Sport

  
Ennser Minigolf 

„Hobby“-Stadtmeisterschaft 

 

Termin: 15.August 2017 

 Ort: Minigolfplatz Enns 

 Start: von 09:30h bis 11:00h 

 Startgeld: € 15,00 pro Mannschaft 
 

Spielmodus:  
 

3er Mannschaften bestehend aus HobbyspielerInnen aller Altersgruppen                  
(jedoch keine Lizenz-Vereinsspieler) 

Rundenanzahl: 1 Runde für alle Mannschaften 
Siegerehrung ca. 14:00 Uhr, Prämierungen für die besten drei Mannschaften 

und die besten drei weiblichen/männlichen Spieler. 
Jugend-Bewerb: für Kinder und Jugendliche bis 16Jahre 

Mitgebrachte Schläger & Bälle sind nicht erlaubt!  

 

 „ab 11:30h Grillerei“ 

 

Anmeldungen bis spätestens 13.08.2017/ 18:00h auf der  
Ennser Minigolfanlage möglich!  

Für Trainingseinheiten mit Vereinsspielern, Fragen oder Anmeldungen sind wir 
erreichbar unter der Tel.: 0680 /1267718 & E-Mail: minigolfenns@gmail.com 

Der Askö Mgv Enns freut sich auf Eure Teilnahme! 

Minigolf - ein Sport der mehr verdient als nur ein Lächeln! 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch! 

Tag der offenen Tür 
im Kinderhaus Hand in Hand 

Auf unsere kleinen & großen Gäste warten: 

 

 Einladung zum  
 

am Freitag, 9. Juni 2017 

von15:00—17:00 Uhr 

    Hissen unserer   
Kinderhaus—Fahne 

Kaffee & Kuchen 

        Getränke 

               Schminkstand 

Luftballonstart 

Eine Einrichtung der Stadtgemeinde Enns 

Mewald GmbH   
Landstr. 2b   
4470 Enns

www.mewald.at
verkauf@mewald.at

0 664/ 83 11 472

  Aluzäune + Tore   
 Garagentore  

Hoftore + Antriebe

Jedes automatische Zauntor 
und Garagentor kommt jetzt 

mit diesem Geschenk:

Jedes automatische Zauntor 
und Garagentor kommt jetzt 

mit diesem Geschenk:

210,- 210,- 210,- 210,- 

Funk- Codetaster mit
beleuchtetem Touchpad
aus Glas, im Wert von

Aktion für Privatkunden. Ausgenommen 
Produkte aus www.garagentorshop.at

C

M

Y
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CY

CMY

K

Mewald-Enns_1-2017_raster.ai   1   27.02.2017   16:14:01
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Auszeichnung:
15 Jahre Klimabündnisgemeinde Enns

Mit dem Motto „Generation Klimawandel – Gemeinsam die Lebensqualität von Morgen gestalten“ 
trafen sich Anfang Mai über 150 GemeindevertreterInnen und Interessierte zur 25. OÖ Klimabünd-

nis-Jahreskonferenz im Kulturzentrum Kremsmünster.

Was ist das Klimabündnis?

Vor 25 Jahren wurde dieser Verein 
zum Schutz des Regenwalds und der 
dort lebenden Bevölkerung ins Leben 
gerufen. Er entstand aus der Erkennt-
nis, dass mit der Regenwaldzerstörung 
im Amazonas nicht nur den dort le-
benden Menschen ihre Lebensgrund-
lage entzogen wird, sondern unser 
energieintensiver Lebensstil damit 
in direktem Zusammenhang steht. 
So hat sich Enns schon vor 15 Jah-
ren verpflichtet, dieses Thema ins 
Bewusstsein zu rufen und Maßnah-
men zum Klimaschutz umzusetzen.
Für dieses Engagement durfte ich im 
Rahmen des Jahrestreffens die Aus-
zeichnung „15 Jahre Klimabündnisge-
meinde“ von LR Rudi Anschober und 
Norbert Rainer vom Klimabündnis OÖ. 
entgegennehmen.

Vielen Dank an alle Mitarbeiter 
der Stadtgemeinde, allen Gemein-

demandataren und schließlich an 
Sie, werte Ennserinnen und Enn-
ser, für alle Aktivitäten und Beiträge, 
die Lebensqualität und Zukunfts-
perspektive nach Enns bringen!

Hui statt Pfui – Danke!
Gerne möchte ich mich noch aus-
drücklich bei allen Aktiven für die 
Teilnahme an der Flurreinigungs-
aktion 2017 bedanken. Es ist nicht 
selbstverständlich, hier Zeit aufzu-
wenden. Nochmals vielen Dank!
Mein Resümee dieser Aktion lautet: Es 
muss wieder Bewegung in das Thema 
„Pfand auf Einwegverpackungen“ kom-
men. Ähnlich wie in Deutschland muss 

endlich Pfand auf Plastikflaschen 
und Aludosen eingehoben werden. 
Damit wird sich die Recyclingquote 
erhöhen und unser Boden vor Schad-
stoffen besser geschützt werden.

Ferienspiel – Besuch bei Uhu und Co.
Mit dem Rad geht es zuerst zum Pich-
linger See, um dann die naheliegende 
Greifvogel- und Eulenstation des Ös-
terreichischen Naturschutzbundes zu 
besuchen. Herr Osterkorn wird uns viel 
Wissenswertes über die Versorgung ver-
letzter Greifvögel erzählen. Dabei kön-
nen wir diese hautnah betrachten und 
vielleicht sogar im Flug beobachten. 
Termin: Di, 5. September, 15:00 Uhr 
Treffpunkt: Bahnhof Enns mit ver-
kehrstauglichem Rad (Helmpflicht) 
Zielgruppe: 10-14 Jahre

Einen schönen Sommer, viel Erholung 
und Zeit zum Leben wünscht Ihnen

mit sonnigen Grüßen
Michael Reichhardt
Umweltstadtrat

Foto: Urkundenüberreichung

Premiere:
1. Ennser Oldtimer Fahrrad-Treffen fulminant gestartet

Aufatmen bei den Organisatoren der Radlobby Enns nach der gelungenen Premiere des Oldtimer Fahrrad-Treffens. Knapp 
30 Teilnehmende verzauberten an diesem sonnigen Samstagnachmittag den Ennser Hauptplatz mit nostalgischem Flair 

alter Fahrräder.

Aus allen Himmelsrichtungen reis-
ten Radbegeisterte mit ihren Ge-

rätschaften an. Ob Stahlrahmenrenner 
der 70er Jahre, Waffenräder der Mar-
ke Puch oder verrückte Eigenkonst-
ruktionen - diese Vielfalt brachte auch 
viele Zuschauer zum Staunen. Das Lin-
zer Gegentonorchester (Leitung Mirko 
Javurek) brachte die gesamte Fange-
meinde in Schwung und verabschiede-
te diese auf eine Rundfahrt um Enns. 
An dieser Stelle posthum ein Danke-
schön an unseren Rudi Lindorfer, der 
seinerzeit diese Radrouten erstellt und 
als Radkarte in Druck gebracht hat.

Beim anschließenden Radfest ging 
es mit Live-Musik weiter und manch 
verstecktes Talent in Sachen Einrad-
fahren kam zutage. Die Jüngeren fan-
den den Geschicklichkeitsparcours 
und das Konferenzrad echt cool.

Bei der abschließenden Prämierung 
in verschiedenen Kategorien wurden 
Sachpreise vergeben. Der Hauptpreis, 
ein Merida-Mountainbike, gesponsert 
von der Fa. EBH Bike Center, Enns fand 
ebenso eine glückliche Gewinnerin.

So waren sich alle einig: Wir se-

hen uns wieder beim Oldtimer 
Fahrrad-Treffen im nächsten Jahr.

Foto: Wolfgang Simlinger, cityfoto

Weitere Fotos: www.motorclassic.at
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1.	 (Effizienzsteigerungs-Contracting-	
	 Projekte mit AXIMA/Cofely bereits 	
	 vor EGEM gestartet),
2.	 Ökostrombezug für alle Objekte 	
	 der Stadtgemeinde Enns,
3.	 Museum Lauriacum – Gasversor-
	 gung mit 30% Bio-Erdgas-
	 Mischung,
4.	 Volkschule und Fauhaus – Ausbau, 
	 Niedrigstenergiestandard,
5.	 Beginn Thermische Gebäude-
	 sanierung (Fenstertausch)-NMMS 
	 (HS I) Maria Anger,
6.	 Photovoltaik (PV)-Anlagen: Neue 
Musikmittelschule (NMMS) 3 kWp, 
Neue Mittelschule (NMS) Lauriacum,  
3,5 kWp, Feuerwehrgebäude 10 kWp, 
Bauhof, 5 kWp, Aufbahrungshalle, 
5 kWp, Pumpstation 1+2, 2*3 kWp, 
Kindergarten Maria Anger, 3 kWp,
7.	 Umstellung „Neuer Bauhof“ auf 
	 Fernwärme, 
8.	 Aus- und Umbau Kindergarten 
	 Maria Anger – Energiesparkon-	
	 zept, Solararchitektur, Lüftungsan-	
	 lage,

9.	 Beleuchtungsmodernisierung 
	 (Contracting) Stadt- und Sporthalle 
	 – Inte-gration von Energiespar-
	 lampen zur Hallenbeleuchtung,
10.	Elektromoped für Bauhof, Elektro-
	 fahrrad für Stadtamt
11.	E-Tankstelle am Hauptplatz sowie 
	 beim Parkplatz Merkur,
12.	Neues Raumplanungskonzept 
	 – energieplanerischer Fachbeitrag 
	 2013-15,
13.	Laufende Fortführung der Energie-
	 buchhaltungs-Aufzeichnungen
Damit konnten mit Hilfe der Maß-
nahmen ab Punkt 2 (d.h. exkl. 
Cofely-Projekte) folgende Umset-
zungserfolge (bezogen auf den 
Ausgangszustand des jeweili-
gen Bereichs) erreicht werden:
•	 Einsparung fossile Primärenergie: 	
	 ca. 96%
•	 Einsparung CO2-Emissionen: 		
	 ca. 95%
•	 Einsparung CO-Emissionen:		
	 ca. 72%
•	 Einsparung NOx-Emissionen:		

	 ca. 72%
•	 Einsparung Staub/Feinstaub-Emis-
	 sionen: ca. 62%
Darüber hinaus bleibt weiterhin viel 
zu tun: 
Derzeit werden weitere Maßnahmen 
für die kommenden Jahre konkreti-
siert. Vorschläge seitens der Bürge-
rinnen und Bürger sind dabei jeder-
zeit herzlich willkommen (Kontakt: 

m.schloegl@enns.ooe.gv.at).
Eine große Unterstützung für die Ar-
beit der Gemeinde erfolgt durch die 
Mitglieder des Arbeitskreises Um-
welt & Energie. Neue Mitglieder sind 
jederzeit gerne gesehen. Nähere In-
fos zum Arbeitskreis finden Sie auch 
auf der homepage www.enns.at unter 
der Rubrik Umwelt. Sie sind interes-
siert? Dann melden Sie sich bei Moni-
ka Schlögl unter obiger Mailadresse.

Foto: 
G e m e i n d e -
energieplaner 
DI Dr. Fried-
rich Lettner

Summ, summ, summ, Bienchen summ herum!
Dieses Kinderlied könnte bald der Vergangenheit angehören. Durch schlechtere Umweltbedingungen, Milbenbefall und 
Spritzmitteleinsatz sind die Bienen an ihrer Belastungsgrenze angelangt. Doch immer mehr Menschen nehmen sich der 
Bienen an - wie Julia und Mathias Mayrhofer, die sich dem Hobby der Imkerei verschrieben haben. Für den Zeitgeist führ-

te Michael Reichhardt folgendes Interview:

Zeitgeist: Wie seid ihr zur Im-
kerei gekommen und wie lan-

ge betreibt ihr nun dieses Hobby?

Mathias M: Uns ist aufgefallen, dass 
Jahr für Jahr weniger Bienen zu beob-
achten waren. Wir meldeten uns beim 
Imkerverein Enns und erhielten sofort 
Unterstützung. Im Frühsommer 2012 
erhielten wir dann das erste Bienenvolk.

Zeitgeist: Neben dem Massenster-
ben durch Pestizideinsatz dezimiert 
schon jahrelang die Varroamilbe die 
Bestände. Wie geht ihr damit um?

Mathias M: Die Varroamilbe erfor-
dert eine konsequente Arbeit mit den 
Bienen. Man muss die Bienenvölker 
regelmäßig kontrollieren und die var-
roareduzierenden Maßnahmen im-

mer zum richtigen Zeitpunkt durch-
führen. Mit den Pestiziden haben wir 
aufgrund der Lage unseres Bienen-
stands (Auwald und Hausgärten) zum 
Glück keine Probleme. Die Imkerkol-
legen, die mit ihren Bienen in land-
wirtschaftlich stark bewirtschafteten 
Bereichen stehen, haben aber sehr 
wohl große Probleme mit Pestiziden! 

Zeitgeist: Was können Garten- und 
Balkonbesitzer für die Bienen tun? 

Mathias M: Naturnahe Bienen-
pflanzen zur Gestaltung verwen-
den. Pestizide wie Roundup vermei-
den oder Alternativen anwenden.

Zeitgeist: Viele Menschen haben 
das Bedürfnis, selbst als Imker 
zum Fortbestand der Bienen beizu-

tragen. Wie seht ihr diesen Trend?

Mathias M: Grundsätzlich positiv. Man 
muss sich jedoch über den Zeitbedarf, 
den finanziellen Aufwand und auch 
der Verantwortung den Bienen ge-
genüber bewusst sein. Sollte jemand 
Interesse an der Imkerei haben, rate 
ich jedem, sich bei einem erfahrenen 
Imker oder besser noch beim ortsan-
sässigen Imkerverein zu informieren.

Zeitgeist: Vielen Dank für das Interview 
und alles Gute für euch und eure Bienen!

E-GEM – ein erfolgreiches Projekt wird fortgesetzt
Am 25.03.2010 wurde ein einstimmiger Gemeinderatsbeschluss zur Umsetzung des bis dahin erarbeiteten E-GEM-Kon-
zepts (Energiespar GEMeinde) gefasst. Folgende Projekte wurden seitens der Stadtgemeinde in den vergangenen Jahren 

zum Thema Energieeinsparung, Effizienzsteigerung und erneuerbare Energieträger umgesetzt:
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Blick zum Nachbarn

BLICK ZUM
 NACHBARN: AKTUELLES AUS ENNSDORF

Überblick über die nächsten 
Highlights in Ennsdorf

Offener Zillenwettbewerb vom 
HSV L/ZV Ennsdorf

SONNTAG, 25. JUNI 2017
BOOTSHAUS ENNSDORF

7:30 UHR

Das Tagesprogramm 
beinhaltet die Feld-
messe beim Boots-
haus inkl. der Er-
öffnung und Ehrun-
gen. Im Anschluss 
beginnt nach einer 
Mannschaf tsführ-
erbesprechung um 
9:00 Uhr der Wettbe-
werb „Austria Cup – 
ÖHSV Cup und VM – 
LM“. Die Sieger wer-
den um 16:00 Uhr 
gekürt.

8.45 Uhr

"GUT  LAND"

 25. Juni 2017

Mannschaftsführerbesprechung

        AUSTRIA CUP -    
         ÖHSV Cup und VM - LM         

die besten Zillenfahrer
Österreichs

(SCHÜLER, JUGEND, JUNIOREN, ALLG. KLASSE, 
ALTERSKLASSE; im EINER / ZWEIER) MANNSCHAFT KURZ UND LANG
DAMENKLASSE EINER

9.00 Uhr

beim BOOTSHAUS an der ENNS

Auf Ihren Besuch freuen sich

OÖ  LANDESMEISTERSCHAFTEN
im Zillenfahren

TAGESPROGRAMM:

SIEGEREHRUNG

EHRENSCHUTZ
HSV Linz ZV Ennsdorf

LSL EE GD ELO N

M

fahn re elli nZ

R
C -Sege ln

HSV Linz
ZV Ennsdorf

ca. 16.00 Uhr

8.30 Uhr Eröffnung und Ehrungen

7.30 Uhr Feldmesse beim Bootshaus

Offener Zillenwettbewerb
beim HSV L / ZV Ennsdorf

25 Jahre Konzert am 
Bauernhof

SAMSTAG, 1. JULI 2017
HARTLAUERHOF ENNSDORF

19:30 UHR

Unter der bewährten Leitung von Kapellmeister Bernhard 
Braunbock gastiert der Musikverein Stadtkapelle Enns 
am 1. Juli 2017 wieder am Hartlauerhof in Ennsdorf. Be-
reits zum 25. Mal wird die Scheune der Familie Knierzin-
ger zum Austragungsort einer ganz besonderen Veranstal-
tung: dem traditionellen Konzert am Bauernhof.
Das Ennser Jugendorchester wird unter der Leitung von 
Franz Kamptner wieder sein Können unter Beweis stellen.
Für die Jubiläumsveran-
staltung haben sich die 
Musikerinnen und Musiker 
unter Obmann Karl Riedl 
einige besondere Pro-
grammpunkte überlegt. 
Der Musikverein und die Gemeinden Enns und Ennsdorf 
freuen sich auf Ihr Kommen. Der Eintritt ist frei. 

Sommerfest vom HSV L/ZV 
Ennsdorf 

SAMSTAG, 8. JULI 2017
BOOTSHAUS ENNSDORF

19:00 UHR

VVK: € 4,50. AK: € 6,00. Jugend bis 14 Jahre frei.
Der HSV L/ZV Ennsdorf freut sich über Ihren Besuch! 
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FEUERWERK, ,
FACKELLAUF mit KINDERN,

 FUCHSBAU, WEINBUNKER, ZILLENBAR, 
BENGALISCHE BELEUCHTUNG, 

FÄHRBETRIEB, T O M B O L A

SOMMERFEST
BEGINN um 18.00 Uhr beim

BOOTSHAUS in ENNSDORF

von 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr
BRAUCHTUMSPFLEGE

GRILLSPEZIALITÄTEN, BIER vom FASS, WEIN,
LIMO, KAFFEE und Kuchen

stehen bei jedem Wetter bereit

Auf Ihren Besuch freut sich
der HSV L ZV Ennsdorf

PROGRAMM:

Unkostenbeitrag:
Vorverkauf:
Abendkasse:

Jugend bis 14 Jahre frei

4,50 EUR
6,00 EUR

Musik: GRENZ´NLOS 
Einlagen: BOCKLEDER TRETER TRAUN 

(Schuhplattler Gruppe)

Wir laden ein
am 08. JULI 2017

zum

23 JAHRE RC-SEGELN

FAHN RE ELL NI
Z

R
C -Segeln

HSV L
ZV Ennsdorf

Klex – das kunterbunte Som-
merfest für die ganze Familie! 

SAMSTAG, 19. AUGUST 2017
GEWÄXHAUS 
14:00 UHR

Am 19. August 2017 bietet 
der Verein K+ zusammen 
mit der Gemeinde Enns-
dorf das Abschlussfest des 
Ennsdorfer Ferienspaßes.

Zahlreiche Kinder und El-
tern können auch heu-
er wieder ein buntes Pro-
gramm im Gewäxhaus er-
leben. Der alljährliche 
Schaumteppich der FF 
Ennsdorf ist besonders be-
liebt und daher das Highlight für Groß und Klein. Für krea-
tive Köpfchen wird eine Mal- und Bastelecke zur Verfü-
gung stehen. Als Stärkung grillen wir leckere Knacker am 
offenen Lagerfeuer.
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Straßenfest

Die Seite der Feuerwehr

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT ENNS
A-4470 Enns, Lorcher Straße 1d
ABI Alfred Stummer, Tel. 07223/82193
Homepage - http://www.ff-enns.at

FEUERWEHR-NOTRUF: 122

Wie bereits im letzten Jahr fin-
det das Straßenfest des Roten 

Kreuzes, heuer gemeinsam mit der 
Feuerwehr Enns, am Vorplatz und in 
der Fahrzeughalle der Feuerwehr am 

26. August 2017 statt.

Wir möchten alle 
Ennser BürgerIn-
nen einladen, einen 
gemütlichen Nach-
mittag oder Abend 
bei uns zu verbrin-
gen. Für das leibliche 
Wohl ist gut gesorgt. 

Einsatzmann-
schaft erweitert! 

Bei der letzten Monatsversammlung 
konnte Kommandant ABI Alfred Stum-
mer fünf Mitglieder des Aktivstands mit 
der Überreichung des Pagers in der Ein-
satzmannschaft willkommen heißen! 

Gemeinsam haben sie im letzten 
Jahr die 86-stündige Grundausbil-

dung in der Feuerwehr Enns absolviert 
und mit dem Grundlehrgang im Bezirk 
Linz-Land erfolgreich abgeschlossen. 

Neben FM Dominik Straßmayr und 
FM Anna Birklbauer, die aus der Ju-
gendgruppe überstellt wurden, freut 
es Kommandant Stummer, dass sich 
mit PFM Kerstin Hütter, PFM Chri-
stoph Oberreiter und PFM Domi-
nic Stadler auch 3 junge Querein-
steiger gemeldet haben und mit gro-
ßem Eifer und Fleiß dabei sind. 

Möchtest du dich auch in der Frei-
willigen Feuerwehr Enns engagie-
ren? Informiere dich immer mitt-
wochs, von 17:00 bis 19:00 Uhr, 
über die Arbeit in der Feuerwehr.

Foto: v.l.n.r: PFM Kerstin Hütter, PFM 
Christoph Oberreiter, PFM Dominic Stadler, 
FM Dominik Straßmayr, FM Anna Birklbau-
er

Foto: FF Enns

saunaoase enns
Födermayer-Straße 4 

07223/85099 
www.enns.at/saunaoase

SOMMERPAUSE: von 
30. Mai bis 

12. September 
ab Mittwoch, 13.09.2017 

wieder geöffnet!
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Die Seite der Feuerwehr

Da unsere Feuerwehrfahrzeuge 
eine Breite von 2,5 m und eine 

Länge bis zu 12 m aufweisen, ist es un-
bedingt erforderlich, dass eine ausrei-
chende Restfahrbahnbreite, also min-
destens 3 m, vorhanden ist, um durch-
fahren und auch aussteigen zu können.
Weiters ist es unbedingt erforderlich, 
die Kreuzungsbereiche (5 m vor und 
nach der Kreuzung), sowie die Fahrbah-
nen im Bereich der Feuerwehrzufahr-
ten freizuhalten, da sonst ein Einbie-
gen durch die Fahrzeuglänge erschwert 
oder gänzlich unmöglich gemacht wird.

Einfach zum Nachdenken:
Sie kommen vom Einkauf nach Hau-
se. Ihr Nachbar parkt seinen PKW 
ein und Sie ihren dahinter. Er ragt da-
bei fast in die Kreuzung bei der Zu-
fahrt zum Wohnblock. Der Nachbar 
macht Sie freundlich darauf aufmerk-
sam, dass dies verboten sei. Sie er-
widern etwas erbost, dass sie oh-
nedies nur kurz stehenbleiben und 
nach dem Essen wegfahren werden.
Sie gehen in die Wohnung im 3. 
Stock, stellen in der Küche den Ein-
kauf ab und eine Pfanne mit Fett für 
das mitgebrachte Fleisch auf den 
Ofen. Dann bringen Sie das Kind in 
das Kinderzimmer und werden da-
bei durch einen Anruf abgelenkt.
Als der Anruf erledigt und das Kind ver-
sorgt ist, öffnen Sie die Tür zum Vor-
raum und dichter Qualm schlägt Ih-
nen entgegen. Sie schließen schnell 
die Tür wieder, weil ein Verlassen 

des Zimmers und eine Flucht nicht 
mehr möglich sind. Mit dem Han-
dy rufen Sie den Notruf der Feu-
erwehr und teilen Ihre Lage mit. 
Sie öffnen das Fenster, stellen sich mit 
Ihrem Kind zum Fenster und warten auf 
das Eintreffen der Feuerwehr. Sie kön-
nen die Zufahrtsstraße zum Haus vom 
Fenster genau sehen. Das Fahrzeug 
des Einsatzleiters trifft ein und dieser 
beruhigt Sie, dass die erhoffte Rettung 
aus der Notlage bald möglich sein wird.
Das Tanklöschfahrzeug hat bereits 
Mühe zum Haus zuzufahren, da die 
Kreuzung durch dort parkende Au-
tos verstellt ist. Feuerwehrleute sprin-
gen aus dem Fahrzeug und versuchen 
durch das Stiegenhaus zu Ihnen vor-
zudringen, was jedoch nicht gelingt.

Durch die Hitze des Brandes in Ih-
rer Wohnung zerspringt das Glas der 
Kinderzimmertür und die Hitze brei-
tet sich schlagartig im ganzen Raum 
aus. Sie stellen sich schützend vor 
Ihr Kind. Sie sehen die Drehleiter und 
die dadurch kurz bevorstehende Ret-
tung in die Straße zum Wohnblock ein-
biegen. Jedoch ist die Fahrt der Dreh-
leiter bei der Hauszufahrt zu Ende. 

Die in der Kreuzung stehenden Au-
tos verhindern ein rasches Ein-
biegen der Drehleiter zum Auf-
stellplatz vor dem Wohnblock.
Die Hitze im Zimmer wird für Sie im-

mer unerträglicher und eine Ret-
tung über tragbare Leitern ist 
auch nicht möglich, da diese le-
diglich bis in den 2. Stock reichen.
Der Lenker der Drehleiter versucht noch 
verzweifelt, ohne Rücksicht auf die 
parkenden und sein eigenes Fahrzeug 
zu nehmen, vor das Haus zu gelangen.
Die Temperatur im Zimmer wird für Sie 
unerträglich und Sie springen mit Ih-
rem Kind in den Armen in die Tiefe, als 
es der Lenker der Drehleiter endlich 
geschafft hat, zum Haus zuzufahren. 

Schlagzeile in der Zeitung des 
nächsten Tages:

Feuerwehr machtlos! Mutter und Toch-
ter springen in den Tod!

Wie lange hätte die Feuerwehr ohne 
die Behinderungen gebraucht, um  
Mutter und Tochter aus dem dritten 
Stock zu retten?
Die Rettung von Mutter und Tochter 
wäre 2-3 Minuten nach dem Eintref-
fen der Drehleiter abgeschlossen und 
lediglich der materielle Schaden an 
der Wohnung zu beklagen gewesen.

Also sollten alle Fahrzeuglenker 
darüber nachdenken, wie sie ih-
ren PKW unter Einhaltung der ge-
setzlichen Bestimmungen und 
ohne Behinderung von Einsatz-
fahrzeugen abstellen oder parken.

Es könnte auch Sie treffen!

Verkehrsproblematik
In letzter Zeit häufen sich die Einsätze, bei denen wir durch vorschriftswidrig abgestellte Fahrzeuge, insbesonders 
im innerstädtischen Bereich und den Siedlungsgebieten, an einer raschen Hilfeleistung gehindert werden bzw. 

ein Zufahren mit unseren Einsatzfahrzeugen überhaupt verhindert wird.
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Enns im Sommer!
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Fr. 9. Juni Powerblues Inc. Konzert - d´Zuckerfabrik, 20:00 Uhr

Fr. 9. Juni Tag der offenen Tür im Kinderhaus Hand in Hand, 15:00 Uhr

Sa. 10. Juni Revue Singverein Enns 1919 - Stadthalle, 19:30 Uhr

Do. 15. Juni Festgottesdienst Fronleichnamsfest - Hauptplatz, 09:00 Uhr

Sa. 17. Juni Konzert Ennser Kammerorchester - St. Marien, 19:30 Uhr

Fr. 23. Juni Sonnwendfeier ÖTB - ÖTB-Arena, ab 19:30 Uhr

Fr. 23. Juni Charity Classico, Partykult pur&prickelnd - S´Wunders (Innenhof) ab 18:00 Uhr

Sa. 24. Juni Tag der offenen Tür der Stadtgemeinde Enns, 09:00 - 13:00 Uhr

Sa. 24. Juni My Song, Tanzveranstaltung der LMS Enns - Stadthalle, 19:00 Uhr

Sa. 24. Juni Grenzgang & Hertha Band - d´Zuckerfabrik, 20:00 Uhr

So. 25. Juni Pfarrfest Enns-St. Marien - 10:00 - 16:00 Uhr

Di. 27. Juni HUAk - Sommerfest - Kaserne, 17:00 Uhr

Mi. 28. Juni Jam Session - d´Zuckerfabrik, 20:00 Uhr

Do. 29. Juni Musical der NMMS Enns - Stadthalle, 19:30 Uhr

Do. 29. Juni Lesung mit Pater Martin - Freibad Enns, 17:00 Uhr

Do. 29. Juni - 18. Juli Menschenbilder - Schlosspark Enns

Fr. 30. Juni Fairtrade-Filmnacht - Hof des ehemaligen Franziskanerklosters, 19:30 Uhr

Sa. 1. Juli Konzert am Bauernhof, Musikverein Stadtkapelle Enns - Hartlauergut Ennsdorf, 19:00 Uhr

So. 2. Juli Pfarrfest St. Laurenz - ab 10:00 Uhr

Fr. 7. Juli Premiere Sommertheater „Theater im Hof“: Das Mädl aus der Vorstadt

Sa. 8. Juli Weinfest - ab 15:00 Uhr

Sa. 15. Juli cittàmusica - Country Swingers - Ennser Hauptplatz, 19:30 Uhr

Sa. 29. Juli cittàmusica - Bye Maxene - Ennser Hauptplatz, 19:30 Uhr

So. 30. Juli - 6. August Sommertheater am Ausee Asten

Sa. 5. - So. 6 August Ludi Lauriacenses - Römerfest, Enns/Lauriacum, jeweils ab 10:00 Uhr

Fr. 11. August Charity Classico, Kubanische Nacht, S´Wunders (Innenhof) ab 18:00 Uhr

Sa. 12. August festa di famiglia - Ennser Hauptplatz, 18:00 Uhr, Veranstalter: EWV, Eintritt frei

So. 13. August Countrynight - Ennser Hauptplatz, 18:00 Uhr

Di. 15. August Ennser Minigolf „Hobby“-Stadtmeisterschaft - Minigolfplatz Enns, 09:30 Uhr

So. 20. August cittàmusica - Delaytanten - Ennser Hauptplatz, 19:30 Uhr

Sa. 26. August Straßenfest Rotes Kreuz und Feuerwehr - Vorplatz und Fahrzeughalle Feuerwehr

Sa. 16. September 2. Ennser Stadtmeisterschaft im Golfsport - Metzenhof


